
der Gemeinde Niedernberg
Amts- und Mitteilungsblatt

Nr. 19 12. Mai 2023
Erreichbarkeit der Gemeindeverwaltung
Adresse:  Hauptstraße 54, 63843 Niedernberg
Telefon: 0 60 28 97 44-0
Telefax: 0 60 28 97 44-25
E-Mail:  poststelle@niedernberg.de 
Homepage: www.niedernberg.de

Telefonisch:
Montag bis Freitag  von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Montag bis Donnerstag von 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr
Persönlich:
nach vorheriger Terminvereinbarung

Amtlicher Teil

Herzliche 
  Einladung!
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Notrufnummern
•  Polizei  110
•  Rettungsdienst, Feuerwehr  112 
 inkl. Notruf-Fax für Gehörlose
•  Ärztlicher
 Bereitschaftsdienst  116117
•  Polizeiinspektion Obb. 06022 6290
•  Feuerwehr Niedernberg
 1. Kommandant Klaus Lingelbach
 Santesstraße 6  998948
 2. Kommandant Thomas Bachmann
 Hauptstraße 26  7720
 Brandschutztipps unter
 www.feuerwehr-niedernberg.de

•   Wasserversorgung-Störungsdienst
 AVG  06021 391-300

Gesundheitliche Versorgung
•  Ärztehaus Niedernberg
 Großwallstädter Straße 13
 Thomas Linke
 Facharzt für Innere Medizin
 Dr. med. Julia Linke
 Fachärztin für Allgemeinmedizin
 Salome Dietrich
 Fachärztin für Frauenheilkunde
 u. Geburtshilfe (Fax 20747) 8181
•  Gemeinschaftspraxis Dr. Kehrer und   
 Dr. Schwarzig Hauptstraße 67
 Dr. med. Astrid Weber 
 Fachärztin für Allgemeinmedizin
 Dr. med. Stefan Kehrer 
 Facharzt für Innere Medizin
 Dr. med. Ulrike Schwarzig
 Fachärztin für Innere Medizin
 Dr. med. Michael Kern
 Weiterbildungsassistent zum 
 Allgemeinarzt  
 (Fax 9956055) 9956050
•  Hausärztliche Praxis für Innere-   
 und Allgemeinmedizin
 Rüttelweg 5 (am Nordkreisel)
 Dr. Stefan Herzog,
 Facharzt für Innere Medizin 
 L. Barboza,
 Fachärztin für Allgemeinmedizin
 Dott. Martina Valente
 Fachärztin für Allgemeinmedizin
 Joana Matos
 WBA, Fachärztin für Urologie
   (Fax 4064129) 406410
•  Ambulante Psychotherapie
   für Erwachsene
 Prof. h.c. Med. Univ. Sofia
 Dr. Nikolaus Otto
  Tiefenpsychologisch fundierte 
 Psychotherapie für Erwachsene und
 hypnosystemische Psychotherapie
  (Fax: 8073116) 8073117
•  Zahnärztliche Praxis
 Susanne Heuler, Hauptstraße 102
  5955

ÖFFNUNGSZEITEN
der Kompostanlage

01.03.2023 bis 30.11.23
Mittwoch

18:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Freitag

15:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag

09:30 Uhr bis 12:00 Uhr
14:30 Uhr bis 17:00 Uhr

Müllabfuhr
•  Abfuhrtermine:
 Donnerstag, 11.05.2023
      graue Restmülltonne
 Freitag, 19.05.2023 
     braune Biotonne, blaue Papiertonne
 Donnerstag, 25.05.2023 
     graue Restmülltonne

- Alle Angaben ohne Gewähr -

Impressum: 
Herausgeber sowie verantwortlich für den amtlichen Teil: Gemeinde Niedernberg, Bürgermeister Jürgen Reinhard, Herausgeber sowie verantwortlich für den nichtamtlichen 
Teil: Verantwortlich für die Kirchlichen Nachrichten: kath. Pfarramt Niedernberg, ev.-luth. Pfarramt Großostheim; für den Vereinsteil: der jeweilige Verein, Herausgeber so-
wie verantwortlich für den Anzeigenteil: Druckerei Tübel GmbH, Philipp-Kachel-Straße 2, 63911 Klingenberg am Main, Tel. 09372 4083860, www.tuebel-druck.de, E-Mail:  
email@tuebel-druck.de, Erscheinungsweise: wöchentlich, Auflage: ca. 1.325 Exemplare.

Notdienst der Apotheken
13.05. Elsava-Apotheke, Elsenfeld
14.05. Sonnen-Apotheke, Elsenfeld
15.05. Markt-Apotheke, Mönchberg
16.05. Turm-Apotheke, Großwallstadt
17.05. Apotheke am Markt, Großostheim
18.05. Linden-Apotheke, Erlenbach
19.05. Römer-Apotheke, Obernburg
20.05. Eichen-Apotheke, Eisenbach
21.05. Mömlingtal-Apotheke, Mömlingen
22.05. Maintal-Apotheke, Sulzbach 

Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils ab 

8:00 Uhr früh und endet am nächsten Tag 

um dieselbe Zeit.

Wichtige Telefonnummern, Anschriften und Öffnungszeiten

Bitte beachten! Alle Müllgefäße und die 
gelben Säcke müssen am Abfuhrtag um 
06:00 Uhr zur Abholung bereitstehen, 
ansonsten kann die Leerung nicht ga-
rantiert werden. Außerdem wird darauf 
hingewiesen, dass sich aufgrund der 
Verschiebungen bei der Müllabfuhr auch 
tageszeitliche Verschiebungen ergeben 
können.

Bei allen Angelegenheiten rund um 
die Müllabfuhr, wenden Sie sich bitte 
an das Landratsamt Miltenberg:
Hr. Gustl Fischer  09371 501-380
Fr. Dr. Vieth  09371 501-384
Bei Sperrmüll, Reklamation wegen nicht
entleerter Tonnen bitte die Hotline  
0800 0412412 anrufen.

•  Standort 
 Elektrokleingerätecontainer:
 Niedernberg, an der 
 Hans-Herrmann-Halle

•  Bereitschaftspraxis Erlenbach
   Allgemeine Ärztliche KVB-Bereit-

schaftspraxis an der HELIOS Klinik; 
Krankenhausstraße 45

 63906 Erlenbach am Main
	 Öffnungszeiten:
 Mo, Di, Do:   18:00 bis 21:00 Uhr
 Mi, Fr:    16:00 bis 21:00 Uhr
 Sa, So, Feiertag: 09:00 bis 21:00 Uhr
•  Römer-Apotheke
 Thomas Zeitner
 Großwallstädter Straße 20  7446
 Öffnungszeiten:
 Mo. bis Fr.    08:30 bis 12:30 Uhr
 Mo., Di., Do.  14:00 bis 18:30 Uhr
 Fr.     14:00 bis 18:00 Uhr
 Sa.     08:30 bis 12:00 Uhr
•  Tierarztpraxis:
 Anette Koll, Hauptstraße 99  996733
  Den aktuellen Rufbereitschaftsdienst 

der Tierärzte für den Landkreis Mil-
tenberg erfahren Sie direkt bei Ihrem 
Haustierarzt.

•  Sozialstation St. Lukas
 Großostheim  06026 995848
•  TelefonSeelsorge (24 Stunden)
 0800 1110111 oder 0800 1110222

Sonstiges
•   Einsatzleitung Dorfhelferinnen und 

Hauswirtschafterinnen am Unter-
main

  Kalmusstraße 4, 63825 Schöllkrippen
 06024 1083, mobil: 0171 8603039
•   Landratsamt Miltenberg  

mit Dienststelle Obernburg
 Öffnungszeiten:
 Mo. bis Di.   08:00 bis 16:00 Uhr
 Mi.     08:00 bis 12:00 Uhr
 Do.     08:00 bis 18:00 Uhr
 Fr.     08:00 bis 13:00 Uhr
     (Fax: 09371 501-270)  09371 501-0
 Internet: www.landkreis-miltenberg.de
 E-Mail:       info@lra-mil.de
•  Postagentur, Breslauer Straße 11
 Öffnungszeiten:
 Mo. bis Sa.    9:00 bis 12:00 Uhr
 Mo., Di., Do., Fr.   14:30 bis 17:00 Uhr



Standesamtliche Nachrichten 
Aus Datenschutzgründen kann eine 
standesamtliche Veröffentlichung nur 
erfolgen, wenn die Beteiligten dem Stan-
desamt Niedernberg ihre Zustimmung 
erteilen!
Sterbefälle: 
 Ingeborg Anna Kremer, geb. Heuser
 Am Wingert 3
 27.04.2023 
 Bernhard Reinhard
 Stadtweg 4
 29.04.2023 

Eheschließung: 
 Kevin David Ebert und 
 Stefanie Liane Ebert-Jatsch, 
 geb. Rohmann
 Schulstr. 16
 am 05.05.2023

Zu verschenken 
Bei der Gemeindeverwaltung wurden fol-
gende Gegenstände zur Weiterverwen-
dung gemeldet:
1 Diaprojektor Alfomat AF 3003, 
1 Diaprojektor Revue N150A, 
1 Reflecta Monitor 1500“
Anbieter Tel.: 06028 7440
Sollten auch Sie Gegenstände haben, 
an denen nach Ihrer Meinung noch In-
teresse zur Weiterverwendung bestehen 
könnte, bieten wir die Möglichkeit, diese 
bei der Gemeindeverwaltung, Rathaus 
(Tel.: 9744-0 oder E-Mail: poststelle@
niedernberg.de) zur kostenlosen Veröf-
fentlichung zu melden.
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Glasfaserausbau in Niedernberg

Sukzessive wird der Ort mit Glasfaser versorgt. Die Bauarbeiten finden täglich 
an einer anderen Stelle statt und gehen zügig voran. Meistens werden nur 
die Gehwege geöffnet, an einigen Stellen werden auch Straßenquerungen 
vorgenommen.

Da die Bauarbeiten zügig voran gehen erfolgt keine Information der Anwohner 
über das Mitteilungsblatt. Die Baufirma ist angehalten, die Anwohner kurzfristig 
über Einschränkungen zu informieren. Sollte es punktuell zu Beeinträchtigungen 
bei der Ein- und Ausfahrt kommen, bitte direkt mit den Bauarbeitern vor Ort das 
etwaige Problem erörtern. Es können kurzfristige Querungshilfen geschaffen 
werden.

Nachdem der Gehweg wieder geschlossen wurde, bleibt der Fugensplit in 
Bereichen mit Pflastersteinen auf dem Gehweg liegen. Der Gehweg wurde 
zwar abgerüttelt, dennoch setzt sich das Fugenmaterial auch noch nach einiger 
Zeit. Die Firma wird nach einigen Wochen nochmals kommen und das Fugen-
material nochmals einkehren. Selbstverständlich können Sie auch gerne selbst 
das Fugenmaterial einkehren.

Erinnerung Anmeldeschluss für die Ferienspiele 2023
Sehr geehrte Vorsitzende der Vereine und Gruppierungen, 

wir freuen uns, wenn Sie mit Ihrem Verein oder Ihrer Gruppierung bei der diesjähri-
gen Ferienspielaktion mitmachen. Bitte werfen Sie noch bis Sonntag, 14.05.2023, 
Ihren Rückmeldebogen im Rathaus (Hauptstr. 54) ein oder senden Sie diesen per 
E-Mail an ferienspiele@niedernberg.de.
Den Rückmeldebogen finden Sie auf unserer Homepage zum Download.

Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung!

Gemeinsam gehen.
Broschüre über die Wege der Ster-
bebegleitung und Versorgung für 
Schwerstkranke und deren Angehöri-
ge. Die Broschüre ist unterteilt in z. B. 
Informationen zur Hospizarbeit, die 
Begleitung in verschiedenen Situati-
onen (wie beispielsweise Zuhause, in 
stationären Einrichtungen, im Kran-
kenhaus) und die Trauerarbeit.
Charta zur Betreuung schwerst-
kranker und sterbender Menschen 
in Deutschland
Menschen, welche aufgrund einer 
lebensbegrenzenden Erkrankung 
mit dem Sterben und dem Tod kon-
frontiert werden, werden durch die 
Charta unterstützt. Die Leitsätze der 
Charta sollen die Behandlung und 
Betreuung schwerstkranker und ster-
bender Menschen verbessern. Hier-
für werden Unterschriften benötigt. 
Weitere Informationen hierzu finden 
sich im Flyer.
Die Flyer liegen im Rathaus (Pro-
spektständer im Windfang) aus und 
können zu den Öffnungszeiten 
kostenlos mitgenommen werden.

BEFLAGGUNG ZUM INTERNATIONALEN TAG GEGEN  
HOMO-, BI-, INTER- UND TRANSPHOBIE

Seite 6 Seite 7Niedernberg Seite 7

 

Am 17. Mai 2023 wird das Rathaus mit der Regenbogenfahne beflaggt.

Anlässlich des Internationalen Tags gegen 
Homo-, Bi-, Inter- und Transphobie am 
17.05.2023 stellte die SPD am 15.02.2021 
einen Antrag, dass an diesem Tag 
die Regenbogenfahne am Rathaus der 
Gemeinde Niedernberg gehisst werden 
soll. Der Gemeinderat hat diesem Antrag 
zugestimmt.

Mit dem Hissen der Flagge setzt die Gemeinde Niedernberg ein Zeichen 
gegen Diskriminierung. 
 
Viele Grüße
Ihre Auszubildenden und Praktikanten

Blutspendetermin 
15.05.2023 von 16.30 bis 20.00 Uhr im Rotkreuzhaus, Lindenstr. 2a
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Die Gemeinde Niedernberg (ca. 5.000 Einwohner) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in für den gemeindlichen Bauhof
Die Gemeinde Niedernberg beschäftigt über 50 Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, hiervon 10 Personen im gemeindlichen 
Bauhof. Die Aufgaben des Bauhofs umfassen neben der Pflege und Unterhaltung der Grünanlagen inkl. Mäh- und Schneide-
arbeiten, Straßenunterhalt- und -reinigung, Winterdienst und Hochwasserschutz, Unterstützung der freiwilligen Feuerwehr im 
Rahmen der Gemeindestaffel und die Unterstützung der gemeindlichen Einrichtungen.

Wir erwarten
- erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung
 als Gärtner/in der Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau oder
 als Gärtner/in der Fachrichtung Baumschule 
- motiviertes und eigenständiges Arbeiten
- Verantwortungsbewusstsein, Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit
- Bereitschaft zu Winter- und Wochenenddienst sowie Arbeiten außerhalb der Regelarbeitszeit
- Kenntnisse in der Gehölzpflege
- Erfahrung bei Arbeiten im Arbeitskorb von Hubsteigern o. ä. wünschenswert
- Führerschein Klasse BE
- Führerschein Klasse CE und Stapler wünschenswert

Wir bieten Ihnen
ein unbefristetes Arbeitsverhältnis nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst mit betrieblicher Altersvorsorge.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
Senden Sie uns bis einschl. 31.05.2023 Ihre Bewerbungsunterlagen mit Anschreiben, Lebenslauf sowie Zeugnissen 
entweder per Post oder gerne auch per Email (nur PDF-Dateien) an
Gemeinde Niedernberg
Frau Marion Debes
Hauptstraße 54
63843 Niedernberg
E-Mail: m.debes@niedernberg.de

Für telefonische Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung (Tel: 06028 9744-22).
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STADTRADELN 2023 - Sind Sie schon dabei?

CO2-Einsparung
Letzte Woche haben wir Sie informiert, 
welche Vorteile Sie persönlich an der 
Teilnahme beim STADTRADELN und beim 
Umstieg vom Auto auf das Fahrrad haben.
Beim STADTRADELN geht es jedoch um 
noch viel mehr. Denn mit jedem Kilometer, 
den sie nicht mit dem Auto, sondern mit 
dem Fahrrad fahren, sparen Sie an CO2 
und verbessern somit das Klima.

Was ist CO2 überhaupt?
CO2 auch Kohlendioxid genannt, ist ein Gas, dass rein chemisch betrachtet aus einem Kohlenstoffatom und zwei Sau-
erstoffatomen besteht. Es ist ein Gas, mit dem wir täglich in Berührung kommen. Wir atmen winzige Mengen CO2 ein, 
und das 100-fache an CO2 wieder aus. CO2 befindet sich außerdem auch als Kohlensäure in unserem Wasser oder 
Limonade. Besonders Pflanzen sind auf das Gas angewiesen, da sie dieses zum Wachsen und Leben benötigen!

Wieso ist CO2 dann schädlich?
CO2 ist ein Treibhausgas. Das bedeutet, dass es verhindert, dass die Wärme auf der Erde ins Weltall flieht. Ohne Treib-
hauseffekt würde unsere Erde Durchschnittstemperaturen von -15 bis -20 Grad erreichen!
Doch zu viel CO2 hat dadurch den entgegengesetzten Effekt und lässt noch weniger Wärme ins Weltall entweichen. 
Die Erde heizt sich auf. 
So gelangen jedes Jahr ca. 32 Milliarden Tonnen Kohlendioxid zu viel in die Atmosphäre. Allein 20 % des Überschüs-
sigen CO2 wird durch den Verkehr verursacht. 
Davon wiederum etwa 80 % nur von PKWs und Krafträdern.

Wie können wir die Erderwärmung stoppen?
Wie bereits erwähnt benötigen Pflanzen CO2 zum Leben. 
Sie nehmen das Gas aus der Luft und binden es an sich 
um es in Zucker und Sauerstoff umzuwandeln.
Da wir aber deutlich mehr Kohlendioxid ausstoßen, als 
die Pflanzen aufnehmen können müssen wir versuchen 
weniger CO2 zu verursachen.
Die Wettbewerbs-Kampagne STADTRADELN möchte 
deshalb möglichst viele Menschen dazu auffordern das 
Rad in den Alltag einzubinden. Nehmen auch Sie beim 
STADTRADELN 2023 teil und fahren Sie mit dem 
Fahrrad, z. B. zur Arbeit oder zum Einkaufen, und 
verhelfen Sie Niedernberg zu einem tollen Ergebnis – 
und das natürlich langfristig! 😊



Auszug aus der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Bau- und Umweltausschusses  
am 02.05.2023.

TOP  1   Mitteilung über das gemeindliche Einvernehmen
Mitteilung:
1. Anbau eines Windfangs an einem Fachwerkhaus
 Fl.Nr. 249, Schmalzgasse 5, Niedernberg
TOP  2   Nutzungsänderung eines Zweifamilienwohnhauses zu einem Dreifamilienwohnhaus
           Fl.Nr. 7575/91, Fliederweg 5, Niedernberg
Beschluss:
Der Bau- und Umweltausschuss der Gemeinde Niedernberg erteilt zum o. g. Bauvorhaben und dem damit verbundenen Antrag auf 
Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans bzgl.
- Grundflächenzahl (GRZ II)
das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 Abs. 1 BauGB.
Abstimmungsergebnis:     Ja: 10     Nein: 0  
Sachverhalt:
Das geplante Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplans „Tafeläcker“. Der Antragsteller beabsichtigt die Nut-
zungsänderung eines Zweifamilienwohnhauses zu einem Dreifamilienwohnhaus. In diesem Rahmen sollen zusätzlich Stellplätze 
errichtet werden. Weitere bauliche Änderungen sollen nicht vorgenommen werden.
Grundflächenzahl
Die Grundflächenzahl (GRZ) gibt an, wieviel Quadratmeter Grundfläche je Quadratmeter Grundstücksfläche zulässig sind. Die 
zulässige Grundfläche ist der Anteil des Baugrundstücks, der von baulichen Anlagen überdeckt werden darf. Im Geltungsbereich 
des Bebauungsplans „Tafeläcker“ beträgt die GRZ 0,3.
Die GRZ darf durch die Grundfläche von Garagen und Stellplätzen, Nebenanlagen und sonstigen baulichen Anlagen unterhalb der 
Geländeoberfläche um bis zu 50 % überschritten werden; höchstens jedoch bis zu einer GRZ von 0,8. Die GRZ wird demnach in 
GRZ I und GRZ II aufgeteilt. Die GRZ I umfasst lediglich das Hauptgebäude (Obergrenze = 0,3), die GRZ II enthält die Grundflä-
chen aller baulichen Anlagen auf dem Grundstück (Obergrenze 0,3 + 50 % = 0,45). 
Die GRZ I beträgt laut den Bauantragsunterlagen 0,298 und hält damit die Festsetzung des Bebauungsplans ein. Die GRZ II be-
trägt durch die Errichtung der weiteren Stellplätze zukünftig 0,551. Demnach wird die Festsetzung um 0,101 überschritten. Dies 
ergibt eine Überschreitung von 37,37 m².
Für die Überschreitung der GRZ II wurde eine Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans beantragt. In der Be-
gründung ist angegeben, dass durch die Schaffung von zusätzlichem Wohnraum zwei weitere Stellplätze erforderlich sind. Die 
Befestigung der Stellflächen soll mit Pflastersteinen und Rasenfugen erfolgen, so dass nach Meinung des Entwurfsverfassers die 
zusätzliche Überbauung nicht ins Gewicht fällt. 
Die Gemeindeverwaltung sieht keine Probleme in der Erteilung dieser Befreiung, da diese durch die Errichtung weiterer (notwen-
diger) Stellplätze entsteht.
Stellplätze
Auf dem Grundstück werden zwei Stellplätze für das Bauvorhaben errichtet. Insgesamt werden dort dann sechs Stellplätze nach-
gewiesen. 
Notwendig sind laut der Satzung über die Herstellung von Stellplätzen für Kraftfahrzeuge insgesamt sechs Stellplätze (drei Wohn-
einheiten à zwei Stellplätze). Diese Festsetzung ist ebenfalls im Bebauungsplan „Tafeläcker“ vorhanden. § 3 Nr. 1 Buchstabe a der 
Satzung über die Herstellung von Stellplätzen für Kraftfahrzeuge der Gemeinde Niedernberg sowie die Festsetzung des Bebau-
ungsplans „Tafeläcker“ sind damit eingehalten.
Nachbarbeteiligung
Die benachbarten Grundstückseigentümer haben dem Bauvorhaben zugestimmt. 
TOP  3   Wärmeschutz, Aufbringen einer Außenisolierung im Bereich des öffentlichen Verkehrsgrunds; 
          Antrag Hauptstraße 51
Beschluss:
Eine Außendämmung am Gebäude der Hauptstraße 51 wird auf der öffentlichen Verkehrsfläche zugelassen. Für die beanspruch-
ten Flächen soll eine Grundstückbereinigung durchgeführt werden. Durch technische Möglichkeiten soll die Dämmstärke möglichst 
reduziert werden.
Abstimmungsergebnis:     Ja: 10     Nein: 0  
Sachverhalt:
Die Raiffeisenbank-Volksbank Aschaffenburg hat einen Umbau mit Nutzungsänderung ihrer Filiale in Niedernberg geplant (Bauge-
nehmigung vom 06.05.2020) Dabei sollen die Geschäftsräume verkleinert, modernisiert und die nicht mehr benötigten Büroräume 
im Obergeschoss in drei Wohneinheiten umgenutzt werden. Pandemiebedingt ist das Projekt zurückgestellt worden.
In der Zwischenzeit wurde das Vorhaben überplant. Das Gebäude soll auch energetisch saniert werden. Diese Entscheidung wur-
de unter einer nachhaltigen Entwicklung und Standortsicherung der Bankfiliale in Niedernberg getroffen.
Im Rahmen des Genehmigungsverfahrens für die Sanierungsarbeiten der Hauptstraße 51 eingereichten Unterlagen ist dargestellt, 
dass die Außenfassade nicht verändert wird. Die energetische Sanierung beinhaltet nun auch eine Dämmung der Außenfassade.
Der Bau- und Umweltausschuss befasste sich jüngst in seiner Sitzung am 28.03.2023 allgemein mit dieser Thematik. Die Verwal-
tung strebte eine allgemeine Lösung für solche Anfragen an, um mit den vermehrten Anfragen umzugehen (verbleibende Mindest-
breite 1,5 m zum Gehsteigrand). Das Gremium hat unter Wertung der rechtlichen Rahmenbedingungen sich für die Beibehaltung 
von möglichst breiten Gehwegen (min. 2,50 m) zugunsten des Fußverkehrs ausgesprochen.
Der Architekt des Bauvorhabens hat der Gemeinde nun das angefügte Schreiben zukommen lassen. Dabei bedingt die Außen-
dämmung auch öffentlichen Grund.
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Das heutige Gebäude der Raiffeisenbank wurde in der Vergangenheit mehrfach umgenutzt, bzw. umgebaut. Es steht nicht komplett 
auf der Grundstückgrenze. Teilweise steht es zurückversetzt. Öffentlicher Straßenraum führt teilweise über das Bankgrundstück. 
Nach Straßenverkehrsrecht ist die Nutzung privater Flächen als „tatsächliche öffentliche Verkehrsfläche“ vom Eigentümer zu dul-
den. Umgekehrt sind die alten Kellerfenster zum Teil im öffentlichen Straßenraum integriert. 
Gem. Beschreibung des Architekten variieren die Restgehsteigbreiten und sind dem Plan zu entnehmen. Die Ecke in der Einmün-
dung zur Kirchgasse ist dabei die Engstelle. 

TOP  4  Fällung eines Baumes auf der Verkehrsinsel Römerstraße/Großostheimer Straße
Mitteilung:
Am 30. März 2023 wurden bei der routinemäßigen Baumkontrolle am Akazienbaum auf der Verkehrsinsel neben dem „Platz der 
Freundschaft“ erhebliche Baumschädigungen durch Fäulnis festgestellt.
Die Firma Göhler Baumpflege aus Goldbach hat im Auftrag der Gemeinde Niedernberg an der Akazie die jährliche Kontrolle 
durchgeführt und im Kontrollblatt vermerkt, dass bei dem Baum ein Pilzbefall zu massiver Kernfäule und zu massiver Fäule an den 
Wurzeln geführt hat.
Der Schwefelporling, ein holzzersetzender Pilz hat sich schon vor einigen Jahren an der Akazie festgesetzt. Die Vitalität des Bau-
mes wurde daher immer wieder besonders in Augenschein genommen. Auch wurden regelmäßig Pilzauswüchse durch den Bauhof 
entfernt.
Bei der letzten Kontrolle konnte die Prüflanze, mit der die Wurzelfestigkeit überprüft wird, ca. 70 cm in den Wurzelbereich ein-
geschoben werden. Auf Grund der massiv vorhandenen Kern- und Wurzelfäule stellt die Firma Göhler die Standsicherheit des 
Baumes in Frage.
Die Firma Göhler empfiehlt, eine Ermittlung der Standsicherheit z.B. mit Hilfe eines Zugversuches durchführen zu lassen oder den 
Baum innerhalb der nächsten 12 Wochen zu fällen.
Auf Grund des Allgemeinzustandes und des äußeren Erscheinungsbilds sieht die Verwaltung in Absprache mit dem Bauhof keine 
dauerhafte Überlebenschance für den Baum und beauftragt eine Fällung innerhalb der vorgegebenen Frist.
Das Landratsamt wird wegen der Fällung außerhalb der Schnittsaison informiert und um Zustimmung gebeten. Aktuell sind keine 
Vogelnester in dem Baum erkennbar.
Eine Ersatzbepflanzung an dieser Stelle ist wieder vorgesehen.

    

TOP  5   Informationen des ersten Bürgermeisters
- Die Stadt Aschaffenburg plant den Ausbau des Maintalradwegs von Mainaschaff bis Niedernberg. In Niedernberg geht der 

Maintalradweg auf einer Länge von ca. 800 Meter in ein schmaleres Stück Radweg über und wird anschließend wieder breiter. 
Die Verbreiterung dieses Stücks ist ebenfalls im Radwegekonzept des Landkreises dargestellt. Bürgermeister Reinhard ist im 
Gespräch mit Aschaffenburg, ob diese das Stück mit ausbauen könnten und welche Kosten auf die Gemeinde zukämen. Weiter-
hin werden Zuschussmöglichkeiten geprüft.

- In Aschaffenburg wurde vor Kurzem ein neuer Trinkwasserbrunnen in Betrieb genommen, welcher nicht dauerhaft läuft. Auf 
Knopfdruck kann man sich eine Flasche auffüllen. Die Hygiene wird über einen automatisierten Spülrhythmus gewährt. Die Kos-
ten liegen bei bis zu 10.000 Euro. Ein möglicher Standort wäre im Bereich des Spielplatzes der Großwallstädter Straße. Ob ein 
geeigneter Standort (Schatten, etc.) dort möglich ist, muss noch im Detail geprüft werden.



Landratsamt 
Der Landkreis Miltenberg 
radelt für ein gutes Klima! 
STADTRADELN 2023 startet!
Seit 2008 treten Kommunalpolitiker*innen 
und Bürger*innen für mehr Klimaschutz 
und Radverkehr in die Pedale. Der Land-
kreis Miltenberg und seine Mitgliedskom-
munen sind im Zeitraum vom 09. bis 29. 
Mai 2023 mit von der Partie. Ziel ist es, 
gemeinsam möglichst viele Alltagswege 
mit dem Fahrrad zurückzulegen und so-
mit Fahrradkilometer zu sammeln.
Bürger*innen können sich unter stadt-
radeln.de/landkreis-miltenberg anmel-
den. Hier kann jede*r ein eigenes Team 
erstellen oder einem offenen Team bei-
treten und die zurückgelegten Kilometer 
hinterlegen.
Dabei steht der Spaß an der Bewegung 
im Vordergrund, schafft gleichzeitig Be-
wusstsein für das Fahrradfahren und 
setzt außerdem ein Zeichen für den 
Klimaschutz. Durch die Teilnahme in 
Gruppen, Vereinen und für die Kommu-
ne entsteht darüber hinaus eine gesell-
schaftliche und kompetitive Komponen-
te. Nach dem Ende der Aktion werden in 
einer Abschlussveranstaltung die Spit-
zenreiter von Teams und Radler*innen 
ausgezeichnet.
Schon während des Aktionszeitraums 
werden vom Verkehrsclub Deutschland 
(VCD) ergänzende Veranstaltungen mit 
Radverkehrsbezug durchgeführt. Diese 
richten sich besonders an Schüler*innen 
und behandeln Themen wie Verkehrs-
sicherheit und nachhaltige Mobilität. 
Nähere Informationen hierzu liefert der 
VCD Aschaffenburg-Miltenberg.
Auch die Gemeinde Niedernberg orga-
nisiert einen Aktionstag Radverkehr im 
Stadtradeln-Zeitraum. Am 13. Mai wer-
den zwischen 10 und 15 Uhr auf dem 
Niedernberger Dorfplatz zahlreiche Akti-
onen rund ums Fahrrad geboten.
Die Aktion Stadtradeln wird seit 2008 
vom Klima-Bündnis international durch-
geführt. Das Klima-Bündnis ist ein welt-
weites Städtenetzwerk in über 25 Län-
dern, das das Ziel verfolgt Emissionen 
in den Mitgliedsstädten und -kommunen 
zu senken. Somit wird durch lokales 
Handeln globale Verantwortung über-
nommen und ein Teil zum Klimaschutz 
beigetragen.
Bereits in der letztjährigen Version des 
Stadtradeln beteiligten sich über 1.200 
Teilnehmer*innen aus dem ganzen Land-
kreis, unter ihnen auch 44 Mitglieder der 
lokalen Parlamente. In über 100 Teams 
sind so über 220.000 Fahrradkilometer 
gesammelt worden, was zur Einsparung 
von 34.000 Kg CO2 führte. Unterstützt 
wird die Aktion durch die Sparkasse Mil-
tenberg – Obernburg.
Landrat Jens Marco Scherf hofft auf 
eine rege Teilnahme aller Bürger*innen, 
Lokalpolitiker*innen und Interessierten 
beim STADTRADELN, um dadurch aktiv 
ein Zeichen für mehr Klimaschutz und 
mehr Radverkehrsförderung zu setzen.

Vatertage mit vielfältigem  
Programm von Mai bis Juli 
Auch 2023 bieten die Vatertag(e) ein 
vielfältiges Programm für gemeinsame 
Aktivitäten zwischen Kindern und deren 
Vätern, Opas, Paten und anderen männ-
lichen Bezugspersonen. Es gibt sportli-
che, kreative und naturbezogene Aktio-
nen sowie Vorträge und Seminare auch 
für werdende Väter. 
Da sich die Vater-Rolle im Laufe der Zeit 
gewandelt hat, wird dieser ein besonde-
rer Abend gewidmet. Werner Reißfelder 
lädt dazu ein gemeinsam zu schauen, 
was Vater-Sein heute bedeutet und wie 
es gelingen kann, dieser Rolle gerecht 
zu werden. 
Auch wird ein etwas anderer Männer-
abend angeboten – Wie Väter zu Super-
helden in der Familienküche werden. 
Rasch anmelden lohnt sich, denn viele 
Veranstaltungen sind seit Jahren beliebt 
und stark nachgefragt. 
Die Veranstaltungen der Vatertag(e) 
werden von den Familienbildungsstellen 
der Landkreise Miltenberg und Aschaf-
fenburg sowie der Stadt Aschaffenburg 
in Zusammenarbeit mit der Ehe- und Fa-
milienseelsorge am Untermain und dem 
Regionalen Familienbündnis am Baye-
rischen Untermain c/o Initiative Bayeri-
scher Untermain gebündelt. 
Alle Angebote sind unter www.vatertage-
untermain.de zu finden

Thema Organspende: Jede 
Entscheidung hilft Kranken!
Am Samstag, 3. Juni 2023, ist wieder 
Tag der Organspende. Er soll aufklären 
und ein Zeichen für die Wichtigkeit der 
Entscheidung setzen. Auch das Gesund-
heitsamt Miltenberg will an diesem Tag 
informieren: Hierzu werden von 14 bis 17 
Uhr zwei Mitarbeiterinnen des Gesund-
heitsamtes in Wörth (Wiesenweg 5, Hof 
des Jugendtreffs und Eingangsbereich 
des Kinder- und Jugendcircus Blamage) 
für Fragen zur Verfügung stehen. Das 
Gesundheitsamt wird sich zudem am 1. 
Juli 2023 beim Mainfest in Miltenberg 
den Fragen stellen und über die Organ-
spende informieren.
Das Thema Organspende ist für viele 
Menschen unangenehm, denn mit dem 
Tod beschäftigt man sich nicht gerne. Es 
ist aber sehr wichtig! Auf der einen Sei-
te befürworten acht von zehn Menschen 
die Organspende, dokumentiert haben 
dies aber nicht einmal fünf von zehn 
Menschen. Der Bedarf an Spenderorga-
nen ist enorm: So warten in Deutschland 
zurzeit etwa 8.500 Menschen auf ein 
passendes Spenderorgan. Demgegen-
über haben im Jahr 2022 aber nur 869 
Menschen eines oder mehrere Organe 
gespendet (933 im Jahr 2021). 
Damit schwerkranken Menschen mit 
Spenderorganen geholfen werden kann, 
müssen Organspender ihren Willen klar 
dokumentieren. Ist die eigene Entschei-
dung nicht dokumentiert, müssen die An-
gehörigen darüber verfügen, ob Organe 
entnommen werden dürfen. Hieraus ent-

steht für die trauernden Hinterbliebenen 
oft ein Gewissenskonflikt, denn sie ken-
nen zumeist die Einstellung des Verstor-
benen zur Organspende nicht. Um die-
sen Konflikten aus dem Weg zu gehen, 
sollten Spenderwillige einen Organspen-
deausweis ausfüllen und im Geldbeutel 
mit sich tragen. Die Ausweise kann man 
kostenlos – etwa bei der Krankenkasse 
oder der Bundeszentrale für gesundheit-
liche Aufklärung – bestellen. Auch in ei-
ner Patientenverfügung kann man seine 
Einstellung zur Organspende dokumen-
tieren.
Im Idealfall kreuzt man nicht nur den 
Ausweis an, sondern redet auch mit sei-
nen engsten Angehörigen darüber, damit 
diese im Fall der Fälle schnell handeln 
können. Im Ausweis kann man im Übri-
gen nicht nur zustimmen, sondern auch 
„Nein“ ankreuzen oder bestimmte Orga-
ne ausschließen.
Das Alter des Verstorbenen spielt entge-
gen mancher Vermutungen keine Rolle: 
Ab 16 Jahren darf man einer Organ-
spende zustimmen, bereits ab 14 Jah-
ren darf man sie ablehnen. Nach oben 
gibt es allerdings keine Grenze, denn es 
kommt nicht auf das Alter, sondern viel-
mehr auf den Zustand des Organs an: 
So freut sich beispielsweise jemand mit 
75 Jahren über eine gespendete 80-jäh-
rige Niere. Seine Hornhaut im Auge kann 
man beispielsweise mit über 90 Jahren 
noch spenden.
Alle Informationen zum Thema hat die 
Bundeszentrale für gesundheitliche Auf-
klärung im Internet unter www.organ-
spende-info.de zusammengefasst

ZENTEC
Innovative Ideen erfolgreich umsetzen
Beratung für technologieorientierte 
Start-ups 
Wichtige Erfolgsfaktoren, damit aus ei-
ner innovativen Idee ein erfolgreiches 
Unternehmen wird, sind eine professio-
nelle, neutrale Beratung und die richti-
gen Kontakte. Im Rahmen der „Beratung 
für Technologie-GründerInnen“ erhalten 
Existenzgründer/innen - sowie Unter-
nehmen aus den Bereichen Handwerk, 
Industrie und Dienstleistung - u. a. Feed-
back und Beratung zu ihren Ideen und 
Konzepten. Darüber hinaus erhalten 
Sie Unterstützung auf der Suche nach 
Kooperationspartnern in Wirtschaft und 
Wissenschaft. Wir informieren Sie auch 
über Fördermöglichkeiten von Land und 
Bund. 
Experten der Industrie- und Handels-
kammer Aschaffenburg, der Handwerks-
kammer für Unterfranken und der ZEN-
TEC stehen Ihnen in einem einstündigen 
Gespräch zur Verfügung – kostenfrei! 
Nächster Termin ist am 25.05.2023 in 
der ZENTEC GmbH in Großwallstadt. 
Anmeldung unter www.zentec.de/veran-
staltungen - 
Anmeldeschluss ist am 22.05.2023. 
Kontakt: Vanessa Scheyk, 
Telefon: 06022 / 26 -1110, 
anmeldung@zentec.de
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Bayerisches Rotes Kreuz – 
Kreisverband  
Miltenberg Obernburg 
„Alltag. Pflege. Älter werden.“ - 
Vortragsreihe des 
BRK Miltenberg-Obernburg 
Themen wie Pflege, Selbstbestimmung 
im Alter oder auch der ganz normale All-
tag können oft überwältigend sein und 
viele Fragen aufwerfen. Das Rote Kreuz 
Miltenberg-Obernburg bietet allen Inter-
essierten deshalb in diesem Jahr Unter-
stützung durch eine neue Vortragsreihe 
mit monatlich wechselnden Themen an. 
In jedem Vortrag erläutern die Referen-
ten wichtige Aspekte für den Alltag, ge-
ben wertvolle Hinweise und beantworten 
Ihre Fragen. 
Nächster Termin ist am Dienstag, 
16.05.2023 um 19 Uhr im Veranstal-
tungsraum des BRK-Service Center 
im Burgweg 22 in Miltenberg. Die Ver-
anstaltung dauert 90 Minuten. 
Thema: „Beratungsstelle für Senioren 
und pflegende Angehörige“ 
Sie haben Fragen rund um das Thema 
Älter werden? Die Beratungsstelle für 
Senioren und pflegende Angehörige hilft! 
Durch die enge Zusammenarbeit mit 
den Einrichtungen des Gesundheitswe-
sens im Landkreis Miltenberg bietet die 
Beratungsstelle Ihnen Zugang zu einem 
nachhaltigen und effektiven Versor-
gungsnetzwerk in unserer Region. 
Der Leiter der Beratungsstelle, Herr Mi-
chael Wildemann, stellt Ihnen an diesem 
Abend die Arbeit seines Teams vor und 
informiert Sie über die aktuellen Ange-
bote. 
Anmeldung unter pub@brk-mil.de 
oder 09371 / 668008-0. 
Die Teilnahme ist kostenlos.

Heimatprojekt Bayern 
Zusammenhalt 
in ländlichen Regionen? 
– Ein Forschungsprojekt 
zum Mitmachen 
Wie ist es eigentlich um den sozialen 
Zusammenhalt in ländlichen Regionen 
Bayerns bestellt und welche Ideen ha-
ben die Bürgerinnen und Bürger, um ihn 
zu stärken? – Das untersucht die Tech-
nische Hochschule Nürnberg bis 2026 
in einem großen Forschungsprojekt in 
ganz Bayern. Gefördert wird das Heimat-
projekt vom Bayerischen Staatsministe-
rium der Finanzen und für Heimat.
Das Projekt wurde als ein Ergebnis des 
Zukunftsdialog Heimat. Bayern ins Le-
ben gerufen und ist als Heimatprojekt 
eine Maßnahme der Heimatstrategie 
„Offensive.Heimat.Bayern 2025“. 
Worum geht es 
im Heimatprojekt Bayern? 
Sozialer Zusammenhalt: damit ist das 
konkrete soziale Miteinander vor Ort 
gemeint, das Gefühl von Zugehörigkeit 
und die Fragen des Gemeinwohls. Hier 
stehen ländliche Räume vor großen He-
rausforderungen: Demografischer Wan-
del, Digitalisierung, Mobilität, Energie-
wende – um nur einige gesellschaftliche 

Entwicklungen zu nennen. Aber gerade 
in ländlichen Räumen gibt es auch sehr 
viele Menschen, die sich für das Ge-
meinwohl einsetzen und ein großes Inte-
resse daran haben, den sozialen Zusam-
menhalt zu stärken. 
Die Erscheinungsformen und Rahmen-
bedingungen sozialen Zusammenhalts 
in ländlichen Regionen werden im Pro-
jekt untersucht. In drei großen Bürgerbe-
fragungen und vier Vertiefungsprojekten 
zu verschiedenen Aspekten des sozialen 
Zusammenhalts kommen Menschen aus 
allen Regionen zu Wort, aus Dörfern und 
Kleinstädten, Alteingesessene und neu 
Zugezogene, Alt und Jung: 
Die Themen der Bürgerbefragungen in 
den Jahren 2023 bis 2025: 
• Stärke und Qualität des alltäglichen   
 sozialen Miteinanders vor Ort (2023 –  
 Start am 15.03.!) 
• Ortsverbundenheit und Gefühl von   
 Zugehörigkeit (2024) 
• Gemeinwohlorientierung und 
 Engagement (2025) 
Die Themen der Vertiefungsprojekte: 
• Wie kann sozialer Zusammenhalt   
 dazu beitragen, zuhause alt werden 
 zu können? 
• Welche Faktoren bewegen junge   
 Menschen dazu im ländlichen Raum 
 zu bleiben? 
• Welche Gründe sprechen für eine   
 Rückkehr in den ländlichen Raum als   
 Wohn- und Arbeitsort? 
• Auf welche Weise trägt die lokale 
 Kultur zum Zusammenhalt bei? 
Wer kann mitmachen – und wie? 
Zur Teilnahme sind die Bürger aller Kom-
munen eingeladen, die gemäß dem Lan-
desentwicklungsplan Bayern (LEP) zum 
ländlichen Raum gehören. Alle Kom-
munen des ländlichen Raums wurden 
bereits kontaktiert. Die Teilnahme an 
den drei Befragungen ist online über die 
Projektwebsite möglich (www.heimat-
projekt-bayern.de). Außerdem gibt es 
den Fragebogen auch im PDF-Format 
zum Ausdrucken und Rückversand per 
Post. Für die Vertiefungsprojekte wird 
das Projektteam unterschiedliche Perso-
nen und Organisationen in ganz Bayern 
kontaktieren (z.B. Vereine oder Nachbar-
schaftshilfen). 
Warum lohnt es sich mitzumachen? 
Mit dem Forschungsvorhaben werden 
für Bürger und Politik Erkenntnisse über 
das soziale Miteinander in den ländli-
chen Regionen erarbeitet, systemati-
siert und vergleichend ausgewertet. So 
kann der soziale Zusammenhalt besser 
sichtbar gemacht und weiterentwickelt 
werden. Die Ergebnisse werden laufend 
auf der Projektwebsite zur Verfügung 
gestellt, so dass alle Interessierten sich 
selbst ein Bild machen können. Darü-
ber hinaus erhalten alle Kommunen und 
Verwaltungsgemeinschaften, in denen 
mind. 100 Personen teilnehmen, eine 
kurze Auswertung für ihre Kommune. 
(Diese werden ausschließlich den jewei-
ligen Kommunen zur Verfügung gestellt 
und sind für andere nicht verfügbar.) 
Eine öffentliche Veranstaltung zur Pro-

jektmitte und eine Abschlussveranstal-
tung mit dem Bay. StMFH zum Projekten-
de bieten die Möglichkeit, die Ergebnisse 
gemeinsam zu diskutieren. 
Wann geht es los? 
In der ersten Befragung geht es um das 
alltägliche soziale Miteinander vor Ort. 
Die Teilnahme ist ab dem 15. März 2023 
möglich. Ab diesem Tag kann die Befra-
gung über die Projektwebseite aufgeru-
fen oder der Fragebogen herunterladen 
werden. Die Teilnahme ist dann bis zum 
7. Juni 2023 möglich. 
Wo gibt es mehr Informationen zum 
Projekt? 
Ausführlichere Informationen gibt es auf 
der Projektwebseite: 
www.heimatprojekt-bayern.de 
Wer ist für das Projekt verantwortlich 
und wie kann man Kontakt aufneh-
men? 
Projektleitung und Projektteam: 
Projektleitung: Prof. Dr. Sabine Fromm, 
Technische Hochschule Nürnberg Georg 
Simon Ohm 
Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen: 
Francis Helen Finkler, 
Loredana Föttinger 
Kontakt: Per E-Mail: 
heimatprojekt-bayern@th-nuernberg.de 
Postanschrift für Rückversand der Fra-
gebögen (leider ist ein portofreier Rück-
versand aus organisatorischen Gründen 
nicht möglich): Technische Hochschule 
Nürnberg Georg Simon Ohm 
– Prof. Dr. Sabine Fromm 
(Heimatprojekt Bayern) – 
Keßlerplatz 12, 90489 Nürnberg 
Website: www.heimatprojekt-bayern.de

BERUFSFACHSCHULE FÜR 
KAUFMÄNNISCHE  
ASSISTENTEN DES  
LANDKREISES MILTENBERG
Zweijährige Berufsausbildung an der 
Berufsfachschule Obernburg a. Main
„Staatlich geprüfte kaufmännische 
Assistenten E-Business-Management“
Die Berufsfachschule für kaufmännische 
Assistenten ist eine öffentliche Schule 
des Landkreises Miltenberg und bildet 
seit mehr als 30 Jahren junge Leute für 
das Berufsleben aus. 
Der Abschluss „Kaufmännischer As-
sistent/Kaufmännische Assistentin E-
Business-Management“ ist eine abge-
schlossene Berufsausbildung sowie im 
deutschen und europäischen Qualifika-
tionsrahmen dem Niveau 4 zugeordnet. 
Er soll zur direkten Arbeitsaufnahme im 
kaufmännischen Bereich von Unterneh-
men führen und ist auch die Berechti-
gung zur Aufnahme in die BOS (Berufs-
oberschule).
Die Schwerpunkte der fachlichen Ausbil-
dung sind die Unterrichtsfächer Beschaf-
fungs- und Absatzprozesse , Betriebli-
che Anwendungssoftware, Betriebliche 
Unterstützungsprozesse, E-Business-
prozesse, Informationsmanagement, 
Kaufmännische Steuerung und Kontrol-
le, Marketing, Projektmanagement und 
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Wirtschaftsenglisch. Abgeschlossen 
wird die Ausbildung mit einer staatli-
chen Prüfung.
Fester Bestandteil der Ausbildung ist ein 
4-wöchiges Praktikum zwischen dem 
ersten und zweiten Ausbildungsjahr in 
einem Industrieunternehmen der Regi-
on.
Voraussetzung für die Aufnahme ist ein 
mittlerer Bildungsabschluss. Es wird 
kein Schulgeld erhoben. BAföG-Berech-
tigung besteht bei Vorliegen der entspre-
chenden Voraussetzungen. 
Schicken Sie bitte Bewerbungen und An-
fragen für das Schuljahr 2023/2024 an 
die Berufsfachschule für kaufmännische 
Assistenten des Landkreises Miltenberg,
Berufsschulstr. 10, 63785 Obernburg 
oder an die Mailadresse info@bs-mil-
obb.de.
Wir beraten und informieren Sie dann 
gerne telefonisch und persönlich weiter.
Zusätzliche Informationen und ein 
Imagefilm der BFS Obernburg sind unter 
www.bs-mil-obb.de zu finden. 

Bund Naturschutz
Krautschau in Obernburg 
am 21. Mai 2023, 10:00 – 12:00 Uhr
Anlässlich der #Krautschau 2023 findet 
am 21. Mai in Obernburg für Erwachse-
ne und Kinder ab 8 Jahren ein Spazier-
gang durch Obernburg statt.
In Zusammenarbeit mit dem Natur-
schutzverein Erlenbach gehen Expertin-
nen und Experten des Bund Naturschutz 
(BN), Kreisgruppe Miltenberg, mit der 
Gruppe vormittags von 10:00 - 12:00 Uhr 
in Obernburg/Main auf die Suche nach 
Blumen und Pflanzen in Mauerritzen und 
Pflasterfugen. 
Geplanter Weg: Vom Parkplatz Anna-
Kapelle bis zur Geschäftsstelle des BN 
in Obernburg,  Römerstraße 41.

Wir erkunden dabei gemeinsam die 
Pflanzenvielfalt in der Stadt und im Hof 
der Geschäftsstelle des BN, denn diese 
Pflanzen sind wahre Überlebenskünst-
ler, gerne auch dort, wo Flächen versie-
gelt sind. 
Unterstützt werden wir dabei von der 
Pflanzenbestimmungsapp FloraIncogni-
ta.
Anschließend machen wir mit Straßen-
kreide andere Menschen auf die wilden 
Schönheiten aufmerksam.
Diese Veranstaltung ist für Kinder ab 8 
Jahren in Begleitung von Erwachsenen 
geeignet.
Eine Anmeldung bis 16. Mai ist erforder-
lich unter: https://miltenberg.bund-natur-
schutz.de/veranstaltungen
Bund Naturschutz in Bayern e.V. 
Kreisgruppe Miltenberg 
Römerstraße 41 
63785 Obernburg 

Agentur für Arbeit
Online Veranstaltung am 23. Mai: Be-
werbungstraining „mitten im Leben“ 
Am Dienstag, 23. Mai um 9 Uhr bieten 
die Beauftragten für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt der fränkischen Agen-
turen für Arbeit ein kostenloses Online-
Bewerbungstraining an. 
Nach der Elternzeit zurück in den Beruf 
oder mitten im Leben den Arbeitgeber 
wechseln? Oftmals ist die letzte Bewer-
bung schon länger her und viele Men-
schen sind sich unsicher, ob alle Un-
terlagen noch den aktuellen Standards 
entsprechen. 
Der Vortrag bietet Anregungen, wie man 
mit Zeiten ohne berufliche Tätigkeit um-
geht und Argumentations-hilfen, warum 
man der oder die Richtige für den ausge-
schriebenen Job ist. 

Neue technische Möglichkeiten und 
Kommunikationswege haben die Per-
sonalgewinnung zudem stark verän-
dert. Worauf es Unternehmen bei einer 
Bewerbung ankommt und wie man die 
eigenen Unterlagen an die geltenden 
Standards anpasst, gehört ebenso zum 
Seminar wie Informationen zum Thema 
Lebenslauf. 
Der Vortrag dauert circa 90 Minuten. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Eine vorherige Anmeldung ist erforder-
lich. Die Seminare finden als Online-Vor-
träge statt, individuelle Fragen können 
dabei im Chat oder auch im Nachhinein 
beantwortet werden. Für die Teilnahme 
ist jedes internetfähige Gerät geeignet. 
Anmeldung bitte per E-Mail an Caroline 
Giegerich unter: 
Aschaffenburg.BCA@arbeitsagentur.de 
Das Thema Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf betrifft weiterhin mehr Frauen 
als Männer. Sie übernehmen häufiger 
die Familienaufgaben, arbeiten in Teil-
zeit und unterbrechen ihren beruflichen 
Werdegang für die Familie. Aber auch 
die Corona-Situation hat die Doppelbe-
lastung, die Familie und Beruf mit sich 
bringt, verstärkt
Die BCA kennen die Hürden, die zu neh-
men sind und unterstützen mit Tipps und 
Infos in Form von Online-Seminaren zu 
Themen um den beruflichen Wiederein-
stieg und um die täglichen Anforderun-
gen im Privatleben. 
Caroline Giegerich und Sonja Krimm, 
BCA in der Agentur für Arbeit Aschaf-
fenburg bieten darüber hinaus auch 
individuelle Beratung zu vielen Frage-
stellungen rund um den beruflichen Wie-
der-einstieg an. 
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
aschaffenburg/chancengleichheit
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Achtung, geänderter Annahmeschluss!
Wegen des Feiertags „Christi Himmelfahrt“ ändert sich der Annahmeschluss für das kommende 

Amts- und Mitteilungsblatt (KW 20) wie folgt: 

Montag, 15.05.2023, 8.00 Uhr
Ihre Druckerei Tübel

email@tuebel-druck.de
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Kontakt und Nachrichten zum:   Nummer gegen Kummer - anonym und kostenlos: Kinder- und Jugendtelefon: 116 111 
Tel. 06028 – 9744-23 
(Gemeindepädagoge im Rathaus)  
Mobil: 0178 630 5085 Rufumleitung, nur Anrufe!) 

www.niedernberg.de 
 

j u g e n d t r e f f@niedernberg.de 
Aktuelle Eindrücke auch auf Facebook und Instagram 

@jugendtreffniedernberg 

An der Sandsteinschule führt eine  
Treppe zum Gewölbekeller in der  

S c h u l s t r a ß e  6.  
Immer donnerstags 
von 15 bis 20 Uhr. 
 

Weitere Termine untenstehend 
in der Übersicht 

Mo. – Sa.: 14 bis 20 Uhr + Mail/Chat 
 
 
 
 
 

Elterntelefon:  
Mo. bis Fr.: 9 - 17 Uhr  
+ Di. u. Do. bis 19 Uhr 

  

 

Drei Tage Jugendtreff vor dem Muttertag 
Jugendzentren und Jugendtreffs haben ganz eigene Fixpunkte im Kalender. Neben 
Halloween ist da der Muttertag am kommenden Sonntag zu nennen. Wer mag wird 
Donnerstag, Freitag oder Samstag kreativ! Einige Ideen sind durch vergangene 
Kunst- und Bastel-Angebote von Kathleen vorhanden und können spontan genutzt 
werden. Auch mit Graffiti und Schablonen-Technik lassen sich schnell sehr indivi-
duelle Kunstwerke zaubern. Am Donnerstag besteht dazu nochmal die Möglichkeit 
zu Fotos/Videos mit dem GreenScreen. Mit einer guten Idee kann man auch hier-
mit ein (digitales) Geschenk zaubern. Im Bild unten (Mitte) ist zu sehen, wie die Aufnahme am Tablet ausgebessert 
werden muss, um einen optimalen Effekt zu erzielen. Nebenbei gibt es Infos zum Umgang mit Bildrechten und es wird 
wird am eigenen Leib begreifbar, wie einfach Bildmanipulation in der digitalen Welt funktioniert.  

 
 

Graffiti-Workshop und Jugendtreff-Stand am Fahrrad-Aktionstag 
 

Ein Teilnehmer muss für den Graffiti-Workshop absagen, so 
dass noch ein Platz frei geworden ist (ab 12 jahren). Interes-
sierte melden sich bei Timo Wöll (9744-23). Der Bauhof hat 
uns für diesen Termin und auch für die Zukunft mehrere >mo-
bile Graffiti-Wände< geschreinert. Das passende Holz hat die 
Zimmerei Klement gespendet – herzlichen Dank an alle für die tolle Unterstützung! 
 

Ausflug in den Freizeitpark TripsDrill  
Untenstehend weitere Infos. Herzlichen Dank an Emilio der den Ausflug begleitet und da-
mit eine Teilnahme Niedernberger Kids und Jugendlicher ermöglicht!  
 

 

Donnerstag 04.05. von 15 bis 20 Uhr: Green-Screen - Wir holen die in den Ferien ausgefallene Neuauflage zum Green-Screen nach. Die 
Video-Funktion und Handschuhe kommen diesmal zum Einsatz! (8 bis 18 Jahre) 

Donnerstag 11.05. von 15 bis 20 Uhr: GreenScreen und Vorbereitung Graffiti Workshop (8 bis 18 Jahre) 
Freitag 12.05. von 18 bis 21 Uhr: Bike-Parcours, Vorbereitung Graffiti Workshop – ab 11 Jahren 

Samstag 13.05. 
von 10 bis 15 Uhr: Pumptrack und Jugendtreff beim Fahrradaktionstag am Dorfplatz  
von 12 bis 18 Uhr Graffiti-Workshop mit den Schallenkammer-Brüdern (mit Anmeldung) 

Donnerstag 18.05. - Feiertag, kein Jugendtreff 
Donnerstag 25.05. von 15 bis 20 Uhr: Jugendtreff für alle von 8 bis 18 Jahren 

Freitag 26.05. von 16 bis 21 Uhr: schoolsout! zum Startin die Pfingsferien (8 bis 18 Jahre) –  

ab 19 Uhr für alle ab 11 Jahren 
Dienstag 06.06. von 7 bis 18 Uhr: Ausflug zum Freizeitpark Tripsdrill für Kinder und Jugendliche ab 12 Jahren 
Emilio begleitet ehrenamtlich insgesamt 8 Teilnehmer:innen – herzlichen Dank! Der Bus startet ab Obernburg um 7:30 Uhr, dort endet der 
Tagesausflug wieder um ca. 17:55 Uhr. Ein Teil der Gruppe muss für den Weg nach Obernburg eine Fahrgemeinschaft bilden. Der Ausflug 
ist einen Kooperationsveranstaltung der Kommunalen Jugendarbeit des Landkreises Miltenberg und dem Jugendzentrum Miltenberg, Ju-
gendzentrum Erlenbach, Jugendtreff Kleinheubach, der Stadtjugendpflege Obernburg und dem Jugendtreff Niedernberg. Kosten: 24,50€ 
Für die Busfahrt werden Snacks und Getränke von der Kommunalen Jugendarbeit gestellt. Die Jugendlichen sollen bitte trotzdem ausrei-
chend Essen und Getränke mitnehmen und auf das Wetter angepasste Kleidung tragen. Weitere Infos bei der Anmeldung unter jugend-
treff@niedernberg.de oder Tel. 9744-23 
Eine Förderung über das Bildungs- und Teilhabepaket ist möglich: Familien mit Kindergeldzuschlag, Wohngeld oder nicht anerkannte 
Flüchtlingsfamilien wenden sich an das  Sozialamt/Landratsamt Miltenberg, Familien die ALG 2 beziehen wenden sich an das Jobcenter 

 

 



Amts- und Mitteilungsblatt 19/2023 Gemeinde Niedernberg12

  

Geschichtsverein Niedernberg: Highlights aus dem Fotoarchiv 
a 

 
 

 

 

Die Auflösung aus der KW 17: Am „Weißen Sonntag“, dem 30. April, war in Niedernberg „schwer was los“. Es 
wurde die Erstkommunion gefeiert, auf dem Dorfplatz fand das Maibaumfest der Feuerwehrjugend statt und der 
Niedernberger Kulturweg wurde eröffnet, mit ca. 230 Teilnehmern aus nah und fern begangen (Impressionen unter 
www.kulturweg-niedernberg.de/eroeffnung). Abgebildet waren die Kommunionkinder der Jahrgänge 1944/45 im 
Jahre 1954 mit Bernd Reinhard, Helmut Ghyra, Robert Klement, Christel Reinl, Renate Scharlott u.v.m. Im 3. Bild sah 
man Albert Klement, Friedbert Hartlaub, Albrecht Gehlert und Alfred Klement. An Sonntagen pilgerten damals Men-
schenmassen zu den Fußballspielen ans Tannenwäldchen. Siehe auch die dortige Infotafel des neuen Kulturweges. 
KW 19: Auf den obigen Fotos könnte man glauben, die jungen Damen feiern zusammen mit den Mannsbildern Va-
tertag. „Em Vodder soin Doåch“ wird an Christi Himmelfahrt wieder zünftig ab 11 Uhr am Musicum gefeiert. Zuvor 
findet am Sa, 13. Mai der Fahrradaktionstag am Dorfplatz und eine Kräuterführung am Muttertag (So, 14. Mai) statt. 
 

 Wichtige Rufnummern  
 

Unabhängige Pflegeberatung der gesetzlichen Pflegekassen in Bayern 
Mo. bis Fr. von 8:00 bis 18:00 Uhr - Tel.: 0800 / 77 211 11 (gebührenfrei) 
Senioren-Pflegeeinrichtung Santa Isabella - Pfarrer-Seubert-Straße 16  
Tel.: 06028 406 460 - www.santa-isabella.de 

 

Beratungsstelle für Senioren 
und pflegende Angehörige (BSA) 
Tel.: 09371 - 669 49 20 
www.seniorenberatung-mil.de 
 

 

 

Infos des Seniorenbeirats   

Geschichtsverein Niedernberg: Highlights aus dem Fotoarchiv 
a 

 
 

 

 

Die Auflösung aus der KW 17: Am „Weißen Sonntag“, dem 30. April, war in Niedernberg „schwer was los“. Es 
wurde die Erstkommunion gefeiert, auf dem Dorfplatz fand das Maibaumfest der Feuerwehrjugend statt und der 
Niedernberger Kulturweg wurde eröffnet, mit ca. 230 Teilnehmern aus nah und fern begangen (Impressionen unter 
www.kulturweg-niedernberg.de/eroeffnung). Abgebildet waren die Kommunionkinder der Jahrgänge 1944/45 im 
Jahre 1954 mit Bernd Reinhard, Helmut Ghyra, Robert Klement, Christel Reinl, Renate Scharlott u.v.m. Im 3. Bild sah 
man Albert Klement, Friedbert Hartlaub, Albrecht Gehlert und Alfred Klement. An Sonntagen pilgerten damals Men-
schenmassen zu den Fußballspielen ans Tannenwäldchen. Siehe auch die dortige Infotafel des neuen Kulturweges. 
KW 19: Auf den obigen Fotos könnte man glauben, die jungen Damen feiern zusammen mit den Mannsbildern Va-
tertag. „Em Vodder soin Doåch“ wird an Christi Himmelfahrt wieder zünftig ab 11 Uhr am Musicum gefeiert. Zuvor 
findet am Sa, 13. Mai der Fahrradaktionstag am Dorfplatz und eine Kräuterführung am Muttertag (So, 14. Mai) statt. 
 

 Wichtige Rufnummern  
 

Unabhängige Pflegeberatung der gesetzlichen Pflegekassen in Bayern 
Mo. bis Fr. von 8:00 bis 18:00 Uhr - Tel.: 0800 / 77 211 11 (gebührenfrei) 
Senioren-Pflegeeinrichtung Santa Isabella - Pfarrer-Seubert-Straße 16  
Tel.: 06028 406 460 - www.santa-isabella.de 

 

Beratungsstelle für Senioren 
und pflegende Angehörige (BSA) 
Tel.: 09371 - 669 49 20 
www.seniorenberatung-mil.de 
 

 

 

Infos des Seniorenbeirats 
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Katholische Kirchennachrichten

04.08.2022 bis 15.08.2022

Donnerstag  04.08.
Hl. Johannes Maria Vianney 

Obernburg 9:00 Hauskommunion
Großwallstadt 14:00 Requiem

Niedernberg 14:00 Lavendelsäck-
chen füllen 
(Frauenbund - bei 
Irmtraud 
Schüßler)

Eisenbach 14:00 Hauskommunion
Mömlingen 18:30 Rosenkranz 
Mömlingen 19:00 Messfeier 

Freitag  05.08.
Weihetag der Basilika S. Maria 
Maggiore 

Niedernberg 8:30 Messfeier

Zu Ehren des Hl. Petrus

Niedernberg 9:00 Hauskommunion

Mömlingen 9:00 Hauskommunion
Großwallstadt 9:30 Hauskommunion
Großwallstadt 14:00 Rosenkranz
Mömlingen 19:00 Messfeier 

Samstag  06.08.
VERKLÄRUNG DES HERRN 

Großwallstadt 8:30 Messfeier 
zum 
Herz-Mariä-Sühne-
samstag

Großwallstadt 17:30 Rosenkranz
Eisenbach 17:30 Vorabendmesse
Großwallstadt 18:00 Vorabendmesse 

Sonntag  07.08.
19. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Großwallstadt 9:00 Messfeier für die 
Lebenden und Ver-
storbenen der 
Pfarreiengemein-
schaft

Mömlingen 9:00 Messfeier, 
anschl. Segnung 
Feuerwehrfahrzeug
am Feuerwehrhaus

Achtung: Die Messfeier in Obernburg
beginnt bereits um 10.00 Uhr!

Obernburg 10:00 Messfeier 

Sonntag  07.08.
Patronat St. Cyriakus

Niedernberg 10:30 Messfeier 

Bild: PR

Wir feiern das Fest unseres 
Kirchenpatrons St. Cyriakus

Um die Fürsprache des Hl. Cyriakus / 
Emil u. Emma Petermann, alle lebenden 
und verstorbenen Angehörige / 
Otto Fleckenstein und lebende und 
verstorbene Angehörige /
Franz Wenzel und alle verst. Angh.

Eisenbach 10:30 Wort-Gottes-und 
Kommunionfeier

Niedernberg 14:00 Tauffeier 

Mömlingen 14:00 Tauffeier

Montag  08.08.
Hl. Dominikus 

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz
Großwallstadt 19:00 Messfeier

Niedernberg 18:30 Totengebet

Niedernberg 20:00 2. Vorbereitungs-
treffen für die Tau-
fen am 28.8.2022 
im Pfarrheim

Dienstag  09.08.
Hl. THERESIA BENEDICTA VOM KREUZ
(Edith Stein) 

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz

Niedernberg 14:00 Requiem, anschl.
Beerdigung

Eisenbach 19:00 Messfeier

Mittwoch  10.08.
HL. LAURENTIUS 

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz
Eisenbach 18:00 Rosenkranz
Mömlingen 18:30 Rosenkranz

Niedernberg 19:00 Messfeier

Stifter des St. Josefs Benefiziums

Obernburg 19:00 Messfeier

Donnerstag  11.08.
Hl. Klara von Assisi 

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz
Mömlingen 18:30 Rosenkranz
Großwallstadt 19:00 Messfeier
Mömlingen 19:00 Messfeier

Freitag  12.08.
Hl. Johanna Franziska von Chantal 

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz

Niedernberg 14:00 Kräuterbüschel 
binden im Pfarr-
garten (Frauen-
bund)

Niedernberg 19:00 Messfeier

Geistlicher Rat Peter Klement

Eisenbach 19:00 Requiem

Samstag  13.08.
Hl. Pontianus Papst und Hl. Hippolyt 

Eisenbach 14:00 Tauffeier
Mömlingen 17:30 Vorabendmesse

Niedernberg 18:30 Vorabendmesse 
für die Lebenden 
und Verstorbenen 
der Pfarreienge-
meinschaft

Erna und Robert Fecher, Geschwister 
Rosa und Franz und Eltern Barbara und 
Johann / 
Rosemarie Seitz und lebende und 
verstorbene Angehörige / 
Hermann Dominik

Sonntag  14.08.
20. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Großwallstadt 9:00 Messfeier
Eisenbach 10:00 Messfeier am 

Feuerwehrhaus 
zum 125. Jubiläum 
der Freiwilligen 
Feuerwehr Eisen-
bach

Niedernberg 10:30 Messfeier,
Verkauf Kräuter-
büschel (Frauen-
bund)

Um die Fürsprache des Hl. Ignatius / 
Ewald Sam, Eltern,  Schwiegereltern und
alle Angehörigen /
Hilde Rohmann, bestellt vom Frauenbund

Obernburg 10:30 Messfeier
Mömlingen 10:30 Wort-Gottes und 

Kommunionfeier

Gottesdienstordnung
des pastoralen Raums

Obernburg

12.01.2023 bis 22.01.2023

Donnerstag  12.01.
Donnerstag der 1. Woche im 
Jahreskreis 

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz
Mömlingen 18:00 Rosenkranz für den

Frieden
Großwallstadt 18:15 Stille eucharisti-

sche Anbetung
Mömlingen 18:30 Messfeier
Großwallstadt 19:00 Wort-Gottes- und  

Kommunionfeier m.
den Gottesdienst-
beauftragten i.A.

Freitag  13.01.
Hl. Hilarius 

Niedernberg 9:00 Hauskommunion

Großwallstadt 9:30 Hauskommunion
Großwallstadt 14:00 Rosenkranz
Eisenbach 18:30 Requiem für die 

Verstorbenen der 
vergangenen 4 
Wochen

Niedernberg 19:00 heute keine Mess-
feier

Samstag  14.01.
Samstag der 1. Woche im Jahreskreis 

Obernburg 17:30 Vorabendmesse

Niedernberg 18:30 Vorabendmesse 
für Lebende und 
Verstorbene des 
Pastoralen Raums
Obernburg

Luise Fischer, Eltern und Bruder / Roland,
Klaus,  Anna  u.  Josef  Lebert  u.  Tobias
Hesbacher  /  Maria,  Anton  u.  Horst
Schwarzkopf  u.  Angeh.  /  Robert  Fischer
(Seelenamt),  Helma  u.  Manfred  Fischer
und  alle  verst.  Angeh.  /  Norbert  u.  Rita
Hartlaub u. Angeh.

Obernburg 19:00 Helferfest in den 
Salztrögstuben

Sonntag  15.01.
2. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Großwallstadt 9:00 Messfeier
Mömlingen 9:00 Messfeier
Eisenbach 10:30 Messfeier
Obernburg 10:30 Wort-Gottes- und 

Kommunion-Feier

Niedernberg 10:30 Wort-Gottes- und 
Kommunion-Feier

Eisenbach 17:00 Orgelgebet

Montag  16.01.
Montag der 2. Woche im Jahreskreis 

Großwallstadt 8:30 Messfeier
Großwallstadt 14:00 Rosenkranz

Dienstag  17.01.
Hl. Antonius, Mönchsvater in Ägypten 

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz
Mömlingen 15:00 Jahresanfangs-

gottesdienst 
Frauenbund

Niedernberg 18:30 Rosenkranz

Eisenbach 18:30 Messfeier

Niedernberg 19:00 Wort-Gottes- und 
Kommunionfeier 
m. d. Gottesienst-
beauftragten i.A.

Mittwoch  18.01.
Mittwoch der 2. Woche im Jahreskreis 

Niedernberg 6:00 Wake up - 
meditativer
Morgenimpuls

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz
Großwallstadt 16:00 Weggottesdienst in 

der Kommunion-
vorbereitung

Mömlingen 16:30 Weggottesdienst in 
der Kommunion-
vorbereitung

Niedernberg 17:30 Weggottesdienst 
in der Kommunio-
nvorbereitung

Eisenbach 18:00 Rosenkranz für den
Frieden in der Welt

Mömlingen 18:30 Fatima-Rosenkranz
Obernburg 18:30 Messfeier
Großwallstadt 19:00 Messfeier

Donnerstag  19.01.
Donnerstag der 2. Woche im 
Jahreskreis 

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz
Mömlingen 18:00 Rosenkranz für den

Frieden
Mömlingen 18:30 Messfeier

Donnerstag  19.01.
Donnerstag der 2. Woche im 
Jahreskreis 

Großwallstadt 18:15 Rosenkranz für 
Papst em. Benedikt

Großwallstadt 19:00 Requiem für Papst 
em. Benedikt

Eisenbach 19:30 Vortragsabend 
"Maria ökumenisch"
mit Pfarrerin 
Romina Englert 
und Diakon Peter 
Ricker im Pfarrheim
Eisenbach

Freitag  20.01.
Hl. Fabian und Hl. Sebastian 

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz

Mömlingen 18:30 Requiem für die 
Verstorbenen der 
vergangenen 4 
Wochen

Niedernberg 19:00 Messfeier

Johann und Regina Klement u. vermißten
Sohn  Engelbert  /  Schwester  M.  Daniela
Lebert,  Eltern  u.  Angeh.  /  Antonie  und
Georg Hartlaub u. Angeh.

Samstag  21.01.
Hl. Meinhard und Hl. Agnes 

Obernburg 16:00 Weggottesdienst in 
der Kommunion-
vorbereitung

Großwallstadt 17:00 Vorabendmesse
Großwallstadt 17:00 Messfeier
Eisenbach 17:30 Vorabendmesse 

mit Vorstellung der 
Kommunionkinder

Sonntag  22.01.
3. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Großwallstadt 9:00 Messfeier
Mömlingen 10:30 Familiengottes-

dienst zu Fasching 
mit dem MCV - 
Messfeier für 
Lebende u. Ver-
storbene im Pasto-
ralen Raum Obern-
burg

Niedernberg 10:30 Messfeier

Regina Wagner u. Angeh. / Maria u. Karl
Klug,  Rudolf  Weisenberger  u.  Angeh.  /
Josef u. Erna Schauber, Martin u. Gertrud
Schauber  u.  Angeh.  /  Tomasa u.  Elpidio
Gibanim, Romualdo u. Violeta Gibanim u.
alle  verst.  Angeh.  von  den  Philippinen  /
Artur u. Rosa Schwarz

Obernburg 10:30 Messfeier
Eisenbach 10:30 Wort-Gottes- und 

Kommunion-Feier
Großwallstadt 17:00 Kirchenkonzert der 

Vereine "650 Jahre 
Pfarrei Grosswall-
stadt"

Gottesdienstordnung
des pastoralen Raums

Obernburg

12.05.2023 bis 21.05.2023

Freitag  12.05. - Hl. Nereus und Hl. 
Achilleus und Hl. Pankratius 

Großwallstadt 14:00 Beerdigung
Obernburg 18:30 Maiandacht in der 

St. Annakapelle
Eisenbach 18:30 Requiem 

Niedernberg Messfeier entfällt

Mömlingen 19:00 Maiandacht

Samstag  13.05. - Gedenktag Unserer 
Lieben Frau von Fatima 

Obernburg 14:00 Tauffeier
Großwallstadt 17:00 Beichtgelegenheit
Großwallstadt 17:30 Rosenkranz
Mömlingen 17:30 Messfeier 
Großwallstadt 18:00 Messfeier

Sonntag  14.05.
6. SONNTAG DER OSTERZEIT 

Großwallstadt 9:00 Messfeier
Eisenbach 10:00 Kinder-Prozession 

zur Muttergottes-
figur im Wald - 
Treffpunkt Park-
platz am Natur-
freundehaus im 
Adel

Niedernberg 10:30 Messfeier

Herbert u. Luise Sacher, Heinrich u. Clara
Hartlaub u. Angeh.

Mömlingen 10:30 Wort-Gottes- und 
Kommunion-Feier

Eisenbach 10:30 Messfeier für Leb. 
u. Verst. im Pasto-
ralen Raum Obern-
burg

Obernburg 10:30 Messfeier als 
Dankgottesdienst

Großwallstadt 16:30 Feierliche Maian-
dacht "650Jahre 
Pfarrei Grosswall-
stadt"

Mömlingen 17:30 Mandolinenkonzert 
in Kirche St. Martin

Eisenbach 18:30 Maiandacht

Montag  15.05. - 6. Osterwoche 

Mömlingen 8:30 Morgenlob
Großwallstadt 14:00 Rosenkranz
Obernburg 19:00 Messfeier an der 

Wendelinuskapelle 
anschließend Bitt-
prozession

Großwallstadt 19:00 Bittprozession 
anschl. Messfeier

Niedernberg 19:00 Maiandacht

Obernburg 19:30 Bittprozession

Dienstag  16.05.
Hl. Johannes Nepomuk 

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz

Mömlingen 18:15 Bittprozession ab 
Ludwig-Ritter-Halle

Eisenbach 18:15 Bittprozession ab 
Sport- u. Kultur-
halle Eisenbach zur
Baumschule Geiß-
ler anschl. Messe

Niedernberg 18:30 Rosenkranz

Niedernberg 19:00 Bittmesse

Sophia  Schnabel,  Sofie  Fecher  und
Hedwig / Norbert Wenzel u. Angeh.

Mittwoch  17.05. - 6. Osterwoche 

Niedernberg 13:00 Seniorenfahrt 
nach Oberzell - 
Besuch bei Sr. 
Damaris

Großwallstadt 14:00 Requiem anschl. 
Urnenbeisetzung

Eisenbach 18:00 Rosenkranz für den
Frieden in der Welt

Mömlingen 18:30 Fatima-Rosenkranz
Obernburg 20:30 Taizé-Gebet gestal-

tet v.d. Ministranten
in der Unterkirche

Donnerstag  18.05.
CHRISTI HIMMELFAHRT 

Großwallstadt 10:00 Pontifikalamt mit 
Weihbischof Ulrich 
Boom anl. "650 
Jahre Pfarrei 
Grosswallstadt" f. 
d. pastoralen Raum
Obernburg auf den 
Mainwiesen Gross-
wallstadt mit dem 
Projektchor des 
Pastoralen Raums 
Obernburg und den
TVG-Sängern

Eisenbach 18:30 Maiandacht

Freitag  19.05. - 6. Osterwoche 

Großwallstadt 14:00 Rosenkranz
Obernburg 18:30 Maiandacht in der 

Wendelinuskapelle
Mömlingen 18:30 Requiem für die 

Verstorbenen der 
vergangenen 4 
Wochen

Niedernberg 19:00 Messfeier

nach Meinung

Samstag  20.05.
Hl. Bernhardin von Siena 

Obernburg 15:00 Pfarrversammlung 
im Pia Fidelis

Mömlingen 17:30 Vorabendmesse 
musikalisch gestal-
tet von der Sänger-
vereinigung

Samstag  20.05.
Hl. Bernhardin von Siena 

Niedernberg 18:30 Vorabendmesse

Sonntag  21.05.
7. SONNTAG DER OSTERZEIT 

Großwallstadt 9:00 Messfeier

Niedernberg 10:30 Messfeier

Eisenbach 10:30 Messsfeier
Obernburg 10:30 Messfeier 
Mömlingen 10:30 Familien-Wort-Got-

tesdienst "10  Jahre
Königswald" im 
Steinbruch 

Niedernberg 14:00 Tauffeier

Großwallstadt 16:30 Feierliche Maian-
dacht "650Jahre 
Pfarrei Grosswall-
stadt"

Eisenbach 18:30 Maiandacht
Mömlingen 19:00 Maiandacht

Pfarrbüro Grosswallstadt
Frau Wehmöller / Frau Stegmann
Telefon-Nummer: 06022-65 43 63
E-Mail: pfarrei.grosswallstadt@bistum-wuerzburg.de

Pfarrbüro Niedernberg
Frau Wehmöller / Frau Loiero
Telefon-Nummer: 06028-997950
Wir sind durch Rufumleitung jederzeit 
telefonisch erreichbar.
Öffnungszeiten: 
Mittwochs von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitags von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr
E-Mail: pfarrei.niedernberg@bistum-wuerzburg.de

Pfarrer Ernst Haas
Telefon-Nummer: 06022-654363
E-Mail: ernst.haas@bistum-wuerzburg.de

Diakon Peter Ricker
Telefon-Nummer: 0151-70103226
E-Mail: peter.ricker@bistum-wuerzburg.de

Dagmar Regh
Telefon-Nummer: 06028-997230
E-Mail: dagmar.regh@bistum-wuerzburg.de

Diakon mit Zivilberuf Martin Höfer
Telefon-Nummer: 06028-2416

Diakon mit Zivilberuf Ralf Hartmann
Telefon-Nummer: 06022-21912

Homepage:
www.pg-grosswallstadt-niedernberg.de

Gottesdienstordnung
des pastoralen Raums

Obernburg
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   „VERLIERE NIE DEINEN 
   EIGENEN KLANG!“   
     UNBEKANNT

Am Mittwoch bei sonnigem Wetter trafen wir uns in der Spätlese.
Zu Beginn hatten wir ausgiebig Zeit miteinander zu plaudern und unsere Neuig-
keiten auszutauschen. Maria und Vera servierten uns heute früher als gewohnt 
Kaffee und leckere Kuchenauswahl. Diese Kaffeepause ist ein geliebter und fester 
Bestandteil unserer Spätlese-Nachmittage.
Marion war zu Gast. Staunend bewunderten wir die Vielfalt der Klangschalen, die 
Marion auf dem Tisch platzierte. Marion stimmte uns gut ein. Sie erklärte uns die 
Klangschalen, deren Unterschiede in Größe, Klang und Wirkung auf bestimmte 
Körperregionen. Allen wurde einzeln ein Klang geschenkt. Schon diese besonde-
re Zeremonie genossen Alle. Eine geführte Körperreise, belgeitet von den Klän-
gen, ließ uns ruhig werden und auf uns selbst konzentrieren. Den meisten gelang 
das wunderbar und wir kamen so in eine angenehme Entspannung. Die anschlie-
ßende Fantasiereise führte uns zu Tulpen. Sehr passend, denn wir konnten uns 
Jahreszeitgerecht tatsächlich vorstellen dort zu sein. Dieser Duft und die Farben-
pracht. Langsam machten wir uns auf den Rückweg und kamen wieder zurück in 
unseren Raum. Durch die Bewegung der Füße und Hände vielleicht auch mal ein 
Gähnen, regten wir den Kreislauf etwas an. Danke Marion das war für uns alle 
eine wohlige Erfahrung!
Am Donnerstag wurde wieder gerätselt und die Hirnwindungen zum Glühen ge-
bracht. Nach der Kaffeepause spielten wir und vertrieben uns die Zeit mit unseren 
Mitspielern, den Spielsteinen und Karten. Schön gesellig ging es zu.

Es grüßen herzlich
Christina, Lyn und Martina

Vorschau:
!!  NEU NEU      am Freitag startet unser neues Angebot
Wer gerne spielt, ist herzlich Willkommen!
12.05.2023 Freitag: Geselliges Spielen (z.B. Schafkopf, Skat, Romee, Kniffel, 
Triomino, Mensch ärgere dich nicht, ...). Geöffnet von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

17.05.2023 Mittwoch: Ausflug „Kloster Oberzell“ mit den Pfarrei-Senioren. 
Abfahrt 13 Uhr - Zurück ca. 19 Uhr
18.05.2023 Donnerstag: GESCHLOSSEN /FEIERTAG
19.05.2023 Freitag: GESCHLOSSEN

24.05.2023 Mittwoch: Wir holen den Regenbogen in die Spätlese + Sitztanz 
mit Hildegard. Geöffnet von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
25.05.2023 Donnerstag: Gedächtnistraining und Spiele. Geöffnet von 14.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr
26.05.2023 Freitag: Geselliges Spielen (z.B. Schafkopf, Skat, Romee, Kniffel, 
Triomino, Mensch ärgere dich nicht, ...). Geöffnet von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

31.05.2023 Mittwoch: Malen mit Ingrid. Geöffnet von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
01.06.2023 Donnerstag: Gedächtnistraining und Spiele. Geöffnet von 14.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr
02.06.2023 Freitag: GESCHLOSSEN



Pfarrer Thomas Gitter
Tel. 06026/1484
Pfarrer Joachim Kunze
Tel. 0175 - 7400830 
Pfarramtsekretärin Gabriele Staab
Goethestr. 13, 63762 Großostheim
Tel. 06026  1484, Fax 06026  99 62 38
E-Mail:
pfarramt.grossostheim@elkb.de
Homepage:
www.stephanus-evangelisch.de
Zu folgenden Gottesdiensten und Ver-
anstaltungen laden wir ein:
Donnerstag, 11.05.2023
18 Uhr Offener Singkreis
Freitag, 12.05.2023
12 Uhr Ökumen. Friedensgebet 
 in St. Peter und Paul
Sonntag, 14.05.2023
18 Uhr Gottesdienst mit Liedern 
 aus Taizé - Pfr. Thomas Gitter
Montag, 15.05.2023
14-18 Uhr Kleidersammlung Bethel (s.u.)
Mittwoch, 17.05.2023
15 Uhr Seniorenkreis (s.u.)
Donnerstag, 18.05.2023
10 Uhr Gottesdienst zu Christi 
 Himmelfahrt mit Pfr. Joachim Kunze
Freitag, 19.05.2023
12 Uhr Ökumen. Friedensgebet 
 in St. Peter und Paul
Sonntag, 21.05.2022
10 Uhr familienfreundlicher Gottesdienst  
 mit Pfr. Thomas Gitter und Team
Liebe Leserinnen, liebe Leser,
wie komme ich in Kontakt mit Gott? 
Bleibt nicht ungehört, was ich zu ihm 
spreche? Vielen Erwachsenen fällt das 
Beten schwer. Andere erleben es als be-
freiend, ihr Herz auszuschütten oder in 
der Stille Gott zu suchen. 
Der kommenden Sonntag Rogate (das 
heißt übersetzt: ‚Betet‘) ermutigt zum Ge-
bet. Laut oder leise, gemeinsam oder mit 
anderen, frei oder mit geprägten Worten. 
Auch Jesus hat immer wieder dazu auf-
gerufen. Vielfältige Formen des Betens 
finden sich schon in der Bibel: das stür-
mische und unnachgiebige Gebet, das 
Gott drängt wie einen Freund, die Bitte 
um Vergebung, das stellvertretende Ein-
stehen für andere und der Dank. 
Wer in seinem Namen bittet, so ver-
spricht Jesus, der stößt bei Gott nicht auf 
taube Ohren. Und er lehrt seine Jünger 
das Gebet, das alle anderen Gebete um-
fasst: das Vaterunser. Es müssen nicht 
viele Worte sein. Dieses ist genug. Es 
führt zum Hören auf Gott. Nicht unser, 
sondern Gottes Wille soll geschehen. 
Jedes Gebet steht unter der Verheißung 
des Wochenspruchs: „Gelobt sei Gott, 
der mein Gebet nicht verwirft!“ 
(Quelle: www.kirchenjahr-evangelisch.de)

Kleidersammlung Bethel – 
15. Mai 2023 von 14 bis 18 Uhr
Wir beteiligen uns in diesem Jahr wieder 
an der ‚Brockensammlung für Bethel‘. In 
unserer Gemeinde haben Sie die Mög-
lichkeit, gut erhaltene Kleider und Schu-
he am Montag, 15. Mai, zwischen 14 und 
18 Uhr im Gemeindehaus (Lessingstr. 8) 
abzugeben. Herzlichen Dank!
Plastikbeutel liegen in der Kirche/im 
Gemeindehaus und sind auch über das 
Pfarramt erhältlich.
Bereits in der Vergangenheit nutzten vie-
le Spender*innen gebrauchte Plastiktü-
ten aus dem eigenen Haushalt. Dies hilft 
maßgeblich, die Neuproduktion und Ent-
sorgung von Plastikmüll zu reduzieren. 
Seniorenkreis - 
Mittwoch, 17. Mai um 15 Uhr
„Hans Gustav Bötticher - ein bekannter 
Schriftsteller, Kabarettist und Maler!“
Sie fragen vielleicht: „Wer ist H.G. Bötti-
cher?“ – Sie kennen diesen Dichter ganz 
sicher, der uns so viele bekannte und 
lustige Reime hinterlassen hat: Bekannt 
geworden ist er unter dem Namen Joa-
chim Ringelnatz und mit seiner Person 
ist eine sehr spannende Biographie ver-
bunden. Die wenigsten wissen, dass er 
auch gemalt hat. Pfarrer Thomas Gitter 
wird aus seinem Leben berichten und ei-
nige Bilder von ihm vorstellen.
Um unsere Seniorennachmittage besser 
planen zu können, bitten wir um telefoni-
sche Anmeldung über das Pfarramt (Tel. 
1484). Aber auch Kurzentschlossene 
sind uns immer willkommen! Ihr Vorbe-
reitungsteam Katharina Römer, Renate 
Heidemann und Thomas Gitter 
StephansSupp - 
Freitag, 26. Mai um 12 Uhr
Einmal im Monat kann es gerne eine 
gehaltvolle Suppe sein und deshalb 
kochen wir im Mai für Sie eine leckere 

Hackfleisch-Käse-Suppe mit Tomaten. 
Dazu reichen wir ein herzhaftes Bauern-
brot. Kommen Sie und lassen Sie es sich 
schmecken! Wie immer gibt es einen 
Nachtisch und Getränke für 3,00 € und 
mehr. Wir bitten um vorherige Anmel-
dung bei Maria Ludwig (Tel.06026/4293) 
bis spätestens am Montag vor dem Es-
sen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Die Köchinnen und Köche und der Vor-
stand des St. Stephanusvereins.
Ökumenisches Friedensgebet am 
Freitag um 12 Uhr in St. Peter u. Paul 
Wir laden weiterhin zum Ökumenischen 
Friedensgebet am Freitag um 12 Uhr in 
der Kirche St. Peter und Paul ein.  Un-
serer Sehnsucht nach Frieden wollen 
wir Ausdruck verleihen durch unser Zu-
sammenkommen, Beten, Singen und 
Hören. Ein ‚Wort zum Frieden‘ aus der 
Bergpredigt, die im Matthäusevangelium 
im 5. Kapitel zu finden ist: „Selig sind die 
Friedfertigen; denn sie werden Gottes 
Kinder heißen.“ 
Gottesdienst TV
ZDF – Sonntag, 14.05.2023, 9.30 Uhr 
„Wer singt, betet doppelt“ - Evangeli-
scher Gottesdienst aus Oldenburg
Singen macht glücklich, sagen die Chor-
mitglieder der Kantorei in St. Ansgar in 
Oldenburg. Über die Verbundenheit zu 
Gott und das Singen predigt Pfarrer Nico 
Szameitat. Mit einem Lied auf den Lip-
pen baut sich der Alltagsstress ab, und 
die Sorgen werden leichter. Das bestätigt 
die Wissenschaft, denn Singen gleicht 
einem moderaten sportlichen Training, 
bringt den Kreislauf in Schwung, ent-
spannt und setzt Glückshormone frei. 
Im Gottesdienst erzählen Menschen von 
ihren Liedern und von Situationen, in de-
nen Singen und Beten eins wurden. Mu-
sikalisch gestaltet den Gottesdienst die 
Kantorei St. Ansgar unter Leitung von 
Johannes von Hoff.
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Spvgg 1924 Niedernberg e.V.
Aktive
Spvgg I – Bavaria Wiesen I  5:0
Endlich mal wieder ein Spiel zum Genie-
ßen, auch wenn das Abstiegsgespenst 
immer noch umherschwirrt. Hoffen wir 
auf diesen Elan in den nächsten beiden 
Spielen. Torschützen: Jannis Ohler (2), 
Selchuk Cinar (EM), Kilian Haas, Marius 
Groß
Wenigumstadt II – Spvgg II  2:1
Ein Spiel zum Vergessen. Leider wäre 
für uns hier mehr drin gewesen. Tor-
schütze: Lukas Scheurich
Miltenberger SV II - Spvgg II  0:5
Ein hochverdienter Sieg. Torschützen: 
Armin Behmadi (2), Andre Jatsch, Migu-
el Wenzel, Eigentor
Vorschau:
Mi. 10.05.23 – 19.00 Uhr
Spvgg II – Eisenbach II 
So. 14.05.23 – 15.00 Uhr
Spvgg I – Schöllkrippen I
Mi. 17.05.23 – 19.00 Uhr
Spvgg II – Türk Erlenbach II
Sa. 27.05.23 – 14.00 Uhr
Spvgg II – FSV Wörth II
Sa. 27.05.23 – 16.00 Uhr
Spvgg I – Kleinheubach I
Junioren
U7 – Bambinos
Das Kinderfestival der Bambinos in Me-
chenhard war ein tolles Turnier für die 
Kids und die Eltern. Alle hatten Spaß 
und durften mit einem Pokal nach Hause 
fahren.
U9 – F-Jugend
Spvgg – Els. Elsenfeld  16:1
Perfekter Start in die Rückrunde. 
Torschützen: Simon Köhler (7), Maxi-
milian Wenzel (3), Linus Seitz (2), Mats 
Ruhland (2), Anton Craan, Elias Bäck
Es spielten: Mika Brendler, Anton Craan, 
David Ziemer, Simon Köhler, Mats Ruh-
land, Luca Retzlaff, Linus Seitz, Maximi-
lian Wenzel, Elias Bäck, Tom Gregan, 
Julian Schmitt
U13 – D-Jugend Kreisliga
BSC Schweinheim - Spvgg  3:2 
Mit der bis dato besten Saisonleistung, 
haben wir dem Spitzenreiter eine knap-
pe Niederlage abgetrotzt. Der BSC war 
erwartungsgemäß spielerisch überle-
gen, ließ aber viele Chancen liegen. 
Was aber auch durch eine starke Tor-
wartleistung und gute Defensivarbeit von 
uns erkämpft wurde. Stellenweise hatten 
wir sogar Chancen auf einen Ausgleich. 
Durch den stark geschwächten Kader 
und einige verletzungsbedingte Ausfälle 
im Spiel, konnten wir leider nicht weiter 
nachlegen. Mit der Leistung von heute 
besteht aber Hoffnung, dass wir noch ein 
paar Punkte einfahren können. Torschüt-
zen: Matteo, Benno
Es spielten:Laurin (TW), Finn (C), Lucas, 
Moritz, Jonas, Marlon, Jannis, Tobi K, 
Aron, Jannick, Matteo, Benno

Ergebnisse:
U11: Spvgg – (SG) Heimbuchenthal 5:3
U17: (SG) Spvgg/SV – JFG Vorspessart  
 6:6
Vorschau:
Do. 11.05.23 – 18.30 Uhr
U17: (SG) Spvgg /SV – JFG Mömlingtal
Sa. 13.05.23 – 09.40 Uhr
U7: Kinderfestival Bambinos in Erlen-
bach
Sa. 13.05.23 – 10.00 Uhr
Spvgg – SV Stockstadt
Sa. 13.05.23 – 11.00 Uhr
U11: Bürgstadt – Spvgg
Sa. 13.05.23 – 13.15 Uhr
U13: Spvgg – Vikt. A-burg
So. 14.05.23 – 10.30 Uhr
U17: (SG) Sailauf – (SG) Spvgg/SV
Mi. 17.05.23 – 17.30 Uhr
FSV Obernau II - Spvgg
Alle Ergebnisse und Spieldaten finden 
sie auf unserer Homepage 
www.spielvereinigung-niedernberg.net
Abteilung Senioren Sport
Wir suchen noch Mitturner für Ballspiele 
und altersgerechte Fitness-Gymnastik. 
Wer Lust hat ist gerne willkommen und 
muss keine Hemmungen haben, wir 
beißen nicht. Voraussetzung ist die Mit-
gliedschaft bei der Spvgg Niedernberg. 
Vom Alter - wenn möglich ab 65 Jahre. 
Es sind gerne auch jüngere Interessen-
ten willkommen. Training ist momentan 
Freitag ab 18.45 Uhr in der HH-Halle. Es 
darf gerne auch mal geschnuppert wer-
den. 
Trau dich und reiß dich vom Sofa los.
01.05.2023  -  GEGENLICHT
Herzlichen Dank an alle, die mitgehol-
fen haben, dass dieses Event wieder 
ein voller Erfolg geworden ist. Gegen-
licht für ihren wirklich super gelunge-
nen Auftritt, und allen den Besuchern, 
die friedlich miteinander einen tollen 
Tag erleben durften. Vor allem aber 
auch den ehrenamtlichen Helfern der 
Spvgg.

Turnverein Niedernberg 1961 e. V.
Handball
Rückblick:
Herren TV Niedernberg - 
HSG Odenwald  18:27 (7:11)
Letztes Heimspiel in unserer ersten 
Saison in der Bezirksoberliga. Herzli-
chen Dank an die zahlreichen treuen 
Zuschauer, die uns wieder toll unter-
stützten. Dass es schwer würde gegen 
den Tabellenfünften ein respektables 
Ergebnis zu erzielen, war aufgrund der 
Verletzungsmisere in der Rückrunde 
zu erwarten. Das erste Ziel, in der De-
fensive kämpferisch dagegenzuhalten, 
gelang zu Beginn des Spiels Fünf Ge-
gentore nach einer Viertelstunde zeigten 
die Moral. Im Angriff lief leider nicht viel 
zusammen, da es auch den Gästen ge-
lang eine stabile Abwehr zu stellen. Das 

zweite Ziel, ohne weitere Verletzung, mit 
den Fans ein bisschen zu feiern, gelang 
leider wieder nicht. Nach zehn Minuten 
verletzte sich Jonathan unglücklich an 
der Hand, etwas Tape musste es richten. 
Nach dem Spiel stellte sich heraus, dass 
er mit einer gebrochenen Mittelhand bis 
zum Ende durchgespielt hatte. Auch in 
der zweiten Halbzeit versuchten wir al-
les, um die Niederlage in Grenzen zu 
halten. Da es uns aber auch nicht gelang 
einen unserer Strafwürfe zu verwandeln 
ist sinnbildlich für unsere aktuelle Ab-
schlussschwäche. Alles egal. Der Klas-
senerhalt ist gesichert. Dank an alle, die 
bei Steak und Bier das letzte Heimspiel 
mit uns ausklingen ließen.
Für den TVN haben gespielt: Nico Erk 
(TW), Aaron Lebert (TW), Loic Rapp (2), 
Nicolas Müller (4), Klement Luca (6), Jo-
nathan Milde, Joshua Münch (2), Lauritz 
Väth, Luca Geis (1), Alexander Kopp (1), 
Thomas Schecher (2)
Herren MSG Groß-Zimmern/Dieburg- 
TV Niedernberg  39:24 (22:11)
Im letzten Saisonspiel beim Vizemeis-
ter wollten wir Trainingsinhalte der letz-
ten Woche auf die Platte bringen. Die 
Gastgeber machten aber schnell klar, 
dass sie ihren Ruf als Tormaschinen der 
Liga gerecht werden wollten. Nur kurz-
zeitig konnte der TVN dem Tempospiel 
und der Wucht aus dem Rückraum Wi-
derstand leisten. Jetzt gilt es mal durch-
zuatmen, die Spielpause genießen und 
mit möglichst vielen gesunden Spielern 
in die Vorbereitung in die nächste Saison 
zu starten. Das primäre Ziel nach dem 
dritten Aufstieg in Folge nicht wieder 
abzusteigen ist gelungen. Die erhoffte 
Platzierung ist es nicht geworden. Nach 
der sehr erfolgreichen Vorrunde noch auf 
Platz sieben, konnten wir aufgrund der 
vielen verletzten Spielern nur noch we-
nige Punkte einsammeln. Zum Saison-
ende mussten wir sogar noch um den 
Klassenerhalt bangen.
Danke an Alle die uns durch die Saison 
begleitet haben. An die Fans, die auf den 
Auswärtsfahrten oft lauter waren als die 
Heimmannschaft. An unsere Zuschauer 
bei den Heimspielen, welche die Hans-
Herrmann-Halle in einen Hexenkessel 
verwandelten.
Für den TVN haben gespielt: Aaron Le-
bert (TW), Loic Rapp (1), Nicolas Müller 
(1), Klement Luca (5), Tobi Milde (1), 
Lauritz Väth, Joshua Münch (3), Alex-
ander Kopp (3), Thomas Schecher (8), 
Thorsten Renn (1), Luca Geis (1)
Leichtathletik
Schülersportfest in Weilbach:
Die Leichtathletik-Jugend hat an dem 
Schülersportfest in Weilbach sehr erfolg-
reich teilgenommen.
Zunächst einen großen Dank an die 
Eltern, die mich vor Ort tatkräftig unter-
stützt haben.
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Der TVN war mit 11 Kindern/Jugendli-
chen in den Altersklassen 7 bis 12 Jah-
ren vor Ort. 
Die jungen Sportler waren voller gesun-
dem Ehrgeiz und Spaß bei der Sache 
und wir konnten am Schluss sieben Po-
destplätze mit nach Hause nehmen.
W 7 Jahre: 
1. Platz Theresa Fecher
M 7 Jahre:
1. Platz Noah Blank 
W 8 Jahre: 
3. Platz Laura Zoll, 
8. Platz Amelia Hamilton
M 8 Jahre: 
3. Platz Henry Seller
W 9 Jahre:
5. Platz Elli Spall, 
10 Platz Sophia Allbert
M 10 Jahre: 
2. Platz Moritz Klug
M 11 Jahre:
2. Platz Andre Merk
M 12 Jahre: 
1. Platz Tobias Zoll
Herzlichen Glückwunsch!

 

h.l. Andre, Moritz und Tobias; 
v.l. Elli, Sophia, Theresa, Amelia und 
Laura; 
l.l. Henry und Noah;

Musikcorps Niedernberg
Aktion rund ums Musicum
Am 13.05. treffen wir uns um 09:00 Uhr 
am Musicum. Dabei bereiten wir das 
Gelände für das Vatertagsfest vor. Wir 
freuen uns über jede helfende Hand, von 
Jung bis Alt.
Em Vodder soin Doach
Am 18.05., ab 11 Uhr ist wieder Em Vod-
der soin Doach. Für musikalische Unter-
haltung ist den ganzen Tag gesorgt. Zu 
Beginn spielen die JuNGen Mainbläßer, 
ab ca. 13:00 Uhr die Honisch-Tiger und 
ab ca. 16 Uhr die Vatertags- und Stark-
biermusiker. Wir bieten wieder viele le-
ckere Speisen (Hähnchen, Spießbraten 
uvm.) und kühle Getränke an.
Kuchenbäcker/innen gesucht
Für „Em Vodder soin Doach“ am 18.05. 
suchen wir Kuchenbäcker/innen. Wer 
uns gerne unterstützen möchte, mel-
det sich bitte bei Christine Schmitt oder 
schreibt an ausbildung@musikcorps-
niedernberg.de.
Termine
-Donnerstags 20:00 Probe
-13.05.2023: Aktion rund ums Musicum
-18.05.2023: Em Vodder soin Doach
-08.06.2023: Fronleichnam

-17.06.2023: Sternmarsch Sulzbach
-25.06.2023: Jugend stellt sich vor
-25.06.2023: Musikerserenade 
                  Obernburg
-01.07.2023: Killiani Festzug Würzburg
-09.07.2023: Hoffest Bürgstadt
-23.07.2023: Serenade
-28.07.2023: Abschlussgrillen
-20.10.2023: Mitgliederversammlung
-17.12.2023: Adventskonzert
Termine JuNGe Mainbläser
-13.05.2023: Aktion rund ums Musicum
-18.05.2023: Em Vodder soin Doach   
                  Niedernberg
-25.06.2023: Jugend stellt sich vor
-09.07.2023: Hoffest Großwallstadt

Obst- und Gartenbauverein
20. Mai 2023 Pflanzen(tausch)börse
Am Samstag den 20.05.2023 von 11- 16 
Uhr veranstalten wir an der OGV-Halle, 
in Kooperation mit der CSU FrauenUni-
on Niedernberg, eine Pflanzen(tausch)
börse.
JEDER kann hier Pflanzen, Blumen, 
Sträucher und Samen tauschen, ver-
schenken oder gegen eine Spende 
erwerben. Auch stellt die Bücherei ei-
nige interessante Gartenbücher und 
Zeitschriften zur Verfügung.
Unterstützen Sie unsere Aktion bei ei-
nem duftenden Kaffee und Kuchen oder 
bei einer leckeren Bratwurst und kühlem 
Getränk. Den Erlös dieser Veranstaltung 
spenden wir gemeinsam an den Ökume-
nischen Hospizverein in Obernburg.
Kuchenbäckerinnen wenden sich bit-
te an die Vorsitzende der FrauenUnion 
Edeltraud Fecher. Für den Pflanzen-
tausch können sie sich gerne vorab bei 
unserem Vorsitzenden Michael Kirch-
schlager anmelden.

Via Nova Einigkeit Niedernberg
Wir freuen uns sehr über die neuen 
Sängerinnen und Sänger, die unserem 
Aufruf gefolgt sind und letzte Woche zu 
unserer Chorprobe kamen. Vielen Dank!
Wir hoffen, dass sich Alle in der Zukunft 
bei uns wohlfühlen mögen und das Chor-
singen zu ihrem neuen Hobby machen.
Selbstverständlich würden wir uns auch 
in der nächsten Zeit über neue „Schnup-
perteilnehmer“ freuen. Gerne können 
Sie, egal welchen Alters, an jedem 
Mittwochabend an einer unserer Chor-
proben teilnehmen. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Wir proben Mittwochs 
ab 20.00 Uhr im Musicum Niedernberg, 
Pfarrer-Seubert-Straße 11a. Herzlich 
willkommen!
Hinweis: nächste Woche muss die Chor-
probe ausnahmsweise auf Dienstag, den 
16.05.2023 verschoben werden.

Natur- und Vogelschutzverein 
An unserer Veranstaltung „Vogelstim-
men am Main und Seenbereich“, konn-
ten wir neben 2 Teichrohrsängern noch 
mehrere Nachtigallen, Mönchsgrasmü-
cken, 1 Dorngrasmücke und sogar eine 
Gartengrasmücke hören. Mindestens 
2 Kuckucke, 1 Gartenrotschwanz, Zilp-

Zalp und Fitis und auch Zaunkönig wa-
ren ebenfalls zu vernehmen. Zusätzlich 
beobachten konnten wir neben 2 Feldha-
sen und 2 Kaninchen sogar einen Nutria 
(Sumpfbieber) und auch ein halbwüch-
siger Dachs kreuzte unseren Weg, ver-
schwand aber gleich wieder im Dickicht. 
2 Schwarzmilane flogen über uns hin-
weg und am Honisch Beach rasteten 3 
Bluthänflinge. Am Silbersee entdeckten 
wir dann noch mindestens 5 Flußufer-
läufer und auch am Biotopsee war einer 
zu beobachten. Also alles in allem eine 
gelungene Veranstaltung. 
Noch einmal möchten wir an unsere 
nächste Veranstaltung erinnern:
Kräuterführung mit Ellen Horlemann 
am Sonntag den 14. Mai ab 10:00 Uhr 
mit Treffpunkt, „Vogelhaus“ am Sandhä-
ger (ehemalige Obstplantage). 
Unsere nächste Zusammenkunft findet 
dann, einen Tag später, am Montag den 
15. Mai ab 19:00 Uhr, ebenfalls am „Vo-
gelhaus“ am Sandhäger, statt.

KSC Niedernberg
Vlada Popov, 
ukrainische Vizemeisterin U15

Die noch 13 Jahre alte Vlada ringt seit 
einem Jahr für den KSC und gewann 
2023 bereits die Landesmeisterschaf-
ten in NRW und Hessen. Auf Einladung 
des nationalen Ringerverbandes der Uk-
raine, von wo aus sie 2022 übersiedel-
te, nahm sie vorvergangene Woche an 
der ukrainischen Meisterschaft U15 für 
Mädchen teil. Die Anreise dorthin dau-
erte 2 Tage. Zunächst wurde sie von ih-
ren Eltern nach Berlin gefahren, wo sie 
ein Vertrauter mit dem Bus durch Polen 
zum Veranstaltungsort in die Ukraine mit 
nahm. In ihrer Gewichtsklasse starteten 
dann 20 Mitbewerberinnen um den Titel. 
Mit 2 Schultersiegen und 2 Punktsiegen 
schaffte es Vlada ins Finale und traf auf 
eine gleichstarke Kontrahentin. Platz 
1 war zum Greifen nah. Bis kurz vor 
Kampfende führte Vlada mit 1:0, wurde 
dann aber von einer Zweipunktewertung 
ihrer Gegnerin überrascht und konnte 
die Führung nicht mehr übernehmen.
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DM-Teilnehmer Alexander Linker 
mit Platz 11.
Alex, der 2023 Landesmeister bei der 
U14 im klassischen- und Vizelandes-
meister im freien Stil wurde, startete am 
22.04.2023 hoffnungsvoll bei den Deut-
schen Greco-Meisterschaften im bran-
denburgischen Frankfurt/Oder. In der 
Klasse bis 52 Kg, mit 15 Teilnehmern, 
gab Alex seinen Auftaktkampf gegen den 
Mainzer Ilya Gusev mit 0:3 Punkten ab. 
Kampf Nr. 2 gewann Alex mit 5:0 gegen 
Mika Mühlemann von der RG Hausen-
Zell. Da er jedoch im dritten Kampf ge-
gen den späteren Erstplatzierten Chris-
tiano Liebzeit aus Reilingen auf Schulter 
verlor, gab es kein Weiterkommen mehr 
für ihn

Geschichtsverein Niedernberg
Was war vor 55 Jahren? 
Anfang Mai 1968 erfolgte die erste 
Müllabfuhr durch die Fa. Reinhardt aus 
Obernburg. 
Bereits im März 1968 wurde die Satzung 
über die Müllabfuhr veröffentlicht. Da-
mals waren 50-Liter Tonnen aus Metall in 
Gebrauch. Die Tonnen wurden nur jede 
zweite Woche geleert, die Abfuhrgebühr 
betrug mtl.1,- DM. Bis zur Einführung der 
Müllabfuhr brachten die Niedernberger 
ihren damals noch wenigen Müll zur ehe-
maligen Deponie am Tannenwäldchen. 
Sperrmüll durfte dort noch bis Ende 1975 
entsorgt werden.
(Niedernberger Amtsblatt, Ausgaben 12 
und 18 und Heimatbuch 2, Seiten 61 – 63))
siehe auch: 
www.geschichtsverein-niedernberg.de

Freiwillige Feuerwehr 
Niedernberg
Übungstermine:  
Do. 11.05.2023 19:30 Uhr
Do. 25.05.2023 19:30 Uhr
Atemschutzträger:   
Mo. 08.05.2023 19:30 Uhr
Grisu: 
Fr. 19.05.2023 17:00 Uhr 
Jugend: 
Fr. 12.05.2023 18:30 Uhr 
Vorstandschaftssitzung:  
Mi. 24.05.2023 19:30 Uhr
Mi. 28.06.2023 19:30 Uhr
Mi. 12.07.2023 19:30 Uhr
Führungskräftebesprechung:  
Mi. 14.06.2023 19:30 Uhr
Vereinsnachrichten: 
Fahrradtour am Vatertag 18.05.2023
Treffpunkt ist um 9:45 Uhr am Feuer-
wehrhaus.
Gemeinsam fahren wir dann über Obern-
burg zur Almhütte nach Kleinwallstadt 
zum Mittagessen. Von dort aus fahren 
wir dann zurück nach Niedernberg und 
besuchen dort das Vatertagsfest des 
Musikcorps.

Kinderkrippe  
KinderReich
im Tafelweg 3
Telefon: 
06028/21805-80, Büro: - 78
www.kinderkrippe-niedernberg.de
Wir bieten erstmalig eine Stelle für den 
Bundesfreiwilligendienst (m/w/d) ab 1. 
September 2023 (39 Wochenstunden). 
Weitere Informationen zur Stellenaus-
schreibung im Blog auf der Website 
www.kinderkrippe-niedernberg.de
Das Team der Kinderkrippe KinderReich 
Niedernberg e. V.
Wir betreuen in unserer liebevoll geführ-
ten Kinderkrippe Kinder im Alter von 9 
Monaten bis 3 Jahre.
Regenbogen-Gruppe
Mo-Fr: 7:30 - 15:00/16:30 Uhr
Sternchen-Gruppe
Mo-Fr: 7:30 - 15:00/16.30 Uhr
Wölkchen-Gruppe
Mo-Fr: 7:30 - 13:30/15:00 Uhr
Sonnen-Gruppe
Mo-Fr: 7:30 - 13:30/15:00 Uhr
Erreichbarkeit:
Leitung: Madeleine Büttner
Mo 11.00 - 16.30 Uhr, Fr 8.00 - 14.00 Uhr
m.buettner@kinderkrippe-niedernberg.de
Für Fragen, Anmeldung und Besichti-
gungen der Einrichtung nimmt sich Frau 
Büttner nach Terminvereinbarung gerne 
Zeit. Bitte melden Sie sich bei Bedarf.
Stellvertretende Leitung/Verwaltung: 
Heike Stasik, Mo - Do 9.00 - 12.30 Uhr 
oder 
heike.stasik@kinderkrippe-niedernberg.de 

JEHOVAS ZEUGEN
Industriering 3, Schaafheim
Tel. 06073/64988
Sonntag, 14. Mai 2023, 10.00 Uhr:
Gottesdienst: Thema: „Warum wir „wach 
bleiben“ müssen“
Donnerstag, 18. Mai 2023, 19.00 Uhr:
Gottesdienst
Die Zusammenkünfte finden im König-
reichssaal der Zeugen Jehovas, Indus-
triering 3 in 64850 Schaafheim statt. 
Nach wie vor besteht zusätzlich die 
Möglichkeit, das Programm auch per Vi-
deoübertragung zu verfolgen. Wer einen 
Gottesdienst von Jehovas Zeugen digital 
besuchen möchte, kann einen Zugang 
telefonisch unter +496073 7430050 er-
fragen. Weitere Hinweise und Informati-
onen sowie das komplette Onlineange-
bot in Form von Videos und Downloads 
findet man auf jw.org.

Annahmeschluss für die nächste Ausgabe: 
Montag, 15.05., 8 Uhr!

Direkt zur Webseite der
Druckerei Tübel GmbH:
Einfach mit dem Smartphone 
diesen QR Code scannen.

Mit Ihrer 
Hilfe finden  
Kinder Platz 
zum Spielen.
Jedes Kind hat das Recht zu spielen und 
sich zu bewegen. Aber viel zu oft fehlt es 
an geeigneten Räumen im Freien.
Wir setzen uns für bessere Spielplätze in 
Deutschland ein.

Spendenkonto
IBAN: DE23 1002 0500 0003 3311 11 
Bank für Sozialwirtschaft

Spenden 
Sie unter

www.dkhw.de
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Herzlichen Dank
allen, die unseren

Josef Hesbacher
* 3. 1. 1935    † 17. 4. 2023

auf seinem letzten Weg begleitet, ihn durch Kerzen-, Blumen- und 
Geldspenden geehrt und uns durch liebevolle Zeichen in Wort und 
Schrift ihre Anteilnahme bekundet haben.

Unser Dank gilt 
- Dagmar Regh für die liebevolle Gestaltung der Beisetzungsfeier 
- Bestattungsinstitut Familie Parsch für die würdevolle Begleitung.

Familien Niebauer, Jaklin und HesbacherNiedernberg

Leistungsstark seit 1929 in Großostheim und Umgebung

Planung • Beratung • Verkauf • Kundendienst
• Elektroanlagen
• EIB-Systeme 
• Beleuchtungsanlagen
• Hausgeräte

Kauschrübenstraße 8 • 63762 Großostheim • Tel. 0 60 26 / 47 49
info@elektro-hoefl ich.de • www.elektro-hoefl ich.de •  P  im Hof

DRUCKEREI TÜBEL GMBH
seit 1949

Das Geschenk 
für Vatertag! 
Der „7-Sachen-Stempel“
Ob beim Sportverein, in der Werkstatt oder 
für den Privatbereich – die Beschriftung 
von Kleidung und anderen persönlichen
Gegenständen ist in vielen Bereichen 
unerlässlich. Mit dem 7 Sachen Stempel 
von trodat® gelingt die Kennzeichnung 
nicht nur schnell, sondern auch unkompliziert. 

Geben Sie Ihren 7 Sachen einen Namen!

Philipp-Kachel-Str. 2 · 63911 Klingenberg a. Main · Telefon 0 93 72 / 4 08 38 60
email@tuebel-druck.de · www.tuebel-druck.de

Neu
 

ab
 20

23
Neu 

ab 2023
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Bernd Wenzel
Steinbildhauer
Hardtstraße 4, 63843 Niedernberg

Ihr Ansprechpartner für
• Polierte und handwerkliche Grabmale

•	Gartenfiguren	und	Brunnen
• Natursteinrestauration

•	Beschriftung	von	Grabsteinen	und
 Urnenwandplatten

•	Grabsteinbefestigung	und
	 Grabmalauflösung

Mobil: 0151 21 76 75 82
Tel.: 0 60 28 / 13 19 • Fax: 0 60 28 / 20 224 
E-Mail: wenzel_bernd@web.de

Fenster & Türen

Infotag
14. Mai

Kommen Sie 
einfach bei 
uns vorbei!
Informieren Sie 
sich umfassend 
über die Vielfalt 
moderner 
Fenster und 
Haustüren.

von 11 –18 Uhr, Siemensstraße 4,
63839 Kleinwallstadt

Verkaufsoffener 

Sonntag

von 11 –18 Uhr, Siemensstraße 4,
63839 Kleinwallstadt

MADE IN KLEINWALLSTADT

MADE IN KLEINWALLSTADT

www.loewe-fenster.de
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Ansprechpartnerin Frau Schröder 
erreichbar Mo. bis Do. von 8.30 – 15.00 Uhr 

oder direkt per E-Mail an: email@tuebel-druck.de

Wir suchen DICH!

als Austräger (w/m/d) 

in Niedernberg
Für alle Jugendlichen 
ab 13 Jahren, Rentner, 

Hausfrauen/-männer 
oder Studenten!

Wir nehmen Abschied von unserem langjährigen Mitglied

Bernhard Reinhard 
Bernhard war maßgeblich am Bau unseres Vereinsheims
beteiligt und stand uns immer mit Rat und Tat zur Seite.

Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten.
Unser Mitgefühl gilt seiner Frau und seinen Kindern.

Verein für Deutsche Schäferhunde OG Obernau und Umgebung
Vorstandschaft und Mitglieder

Nutzen Sie diese einmalige Chance 
alle Einwohner*innen mit einer einzigen 

Anzeige zu erreichen!

CLEMENS STAUDT VERLAG
Druck & Vertrieb seit 2005

DRUCKEREI TÜBEL GMBH
seit 1949

Flächendeckende 

Verteilung
für das 

Mitteilungsblatt Sulzbach 

am 26. Mai 2023!

Auf alle Farbanzeigen ab einer 
Größe von 126 x 45 mm erhalten Sie

15% Rabatt!

Unser Angebot!

Philipp-Kachel-Str. 2 · 63911 Klingenberg a. Main
Telefon 0 93 72 / 4 08 38 60 · email@tuebel-druck.de · www.tuebel-druck.de

Annahmeschluss ist spätestens am Dienstag, den 23. Mai 2023.

Recyclinghof – Fußner GmbH
Stockstädter Str. 100  63762 Großostheim
Mail: info@fussner.de  www.fussner.de

Telefon: 0 60 26 – 26 91
Öffnungszeiten: Mo – Fr: 07:00 – 17:00  Sa: 08:00 – 13:00

Fußner GmbH
Containerdienst – Entsorgung

Wir entsorgen für Sie:
Mischabfall
Altholz
Bauschutt
Grünabfall
Schrott und Metall
und vieles mehr 

Containerstellung von 3 bis 42 m3 Inhalt.

Wir beraten Sie gern! Sprechen Sie uns an.

Sabine Günther 
Telefon +49 (0)7732/9272-0
testamentsspende@euronatur.org

Mit einer Testaments- 
spende an EuroNatur helfen Sie,  
das europäische Naturerbe für  
kommende Generationen zu bewahren. 
Wir informieren Sie gerne.

Schenken Sie sich  
Unendlichkeit.
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Bestattungsinstitut Vogt
Alter Stadtweg 9a - 63811 Stockstadt 

Telefon 06027/1355

Wir bieten Ihnen eine würdevolle, 
persönliche und individuelle 
Gestaltung der Trauerfeier. 

www.bestattungsinstitutvogt-stockstadt.de

EINFÜHLSAM UND VERSTÄNDNISVOLL
Wi r  s i n d  f ü r  S i e  d a
Seit 2010 Ihr Bestatter in Stockstadt 

Bestattungsinstitut Vogt
Erd-, Feuer-, See-, Friedwaldbestattungen

Überführungen und Erledigungen sämtlicher Formalitäten

Sie erreichen uns Tag und Nacht,
sowie an Sonn- und Feiertagen.

Unterstützen Sie die Inserenten aus diesem Heft!

Jeder große Abschied ist einzigartig und bringt Segen und Dankbarkeit.

allen, die meinem lieben Mann und Vater

-  die letzte Ehre erwiesen haben, für die vielen Zeichen persönlicher und 
schriftlicher Anteilnahme

- für Geldspenden und für alle mitfühlend verbundenen Gesten

Unser besonderer Dank gilt
-  Herrn Pfarrer Thomas Gitter für die liebevolle Seelsorge während seiner Krankheit und für die würdevolle 

Trauerrede und Gottesdienst
-       dem Hospiz- und Palliativ-Team Aschaffenburg mit Schwester Svenja und Schwester Sabine, ohne die 

das friedvolle Abschiednehmen zuhause nicht möglich gewesen wäre
- dem Roten Kreuz Miltenberg für die liebevolle pfl egerische Unterstützung
- Herrn Dr. Stefan Herzog und seinem Praxisteam für die fürsorgliche ärztliche Betreuung
- unseren Verwandten und treuen Freunden und Bekannten

Renate Burckhardt
Thomas Burckhardt
Anette und Wolfgang Fecher
mit Familien

Günter hätte sich sehr über die lieben Beileidsbekundungen gefreut,  er hat sich in Niedernberg immer 
sehr wohl und zuhause gefühlt.
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Brathähnchen und Spiessbraten

Wir feiern

20 Jahre

Für alle 
Jugendlichen 

ab 13 Jahren, 

Rentner, 
Hausfrauen 

oder Studenten!
Wir suchen 

Austräger/innen 
(m/w/d)

für das Amts- und 
Mitteilungsblatt 
der Gemeinde 

 Niedernberg

Bei Interesse bitte melden:

Druckerei
Tübel GmbH

63911 Klingenberg am Main
Philipp-Kachel-Straße 2

Telefon: 0 93 72 / 4 08 38 60

Ansprechpartnerin 
Frau Schröder
erreichbar Montag 

bis Donnerstag 
von 8.30 bis 15.00 Uhr

oder direkt per E-Mail an: 
email@tuebel-druck.de
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